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LIEBE 
HANDBALLFREUNDE,

ich begrüße Sie herzlich in den Mörburghallen und freue mich 

mit Ihnen einmal mehr auf eine spannende Handballsaison.  

In der vergangenen Saison knüpfte der TuS an alte Schutter-

wälder Handballzeiten an. Die Damen I wie auch die Herren I 

ließen sie wiederaufleben. In einer fulminanten Saison sicher-

ten sich beide Mannschaften den Aufstieg und die Meister-

schaft. Die Damen I spielt künftig in der dritten Bundesliga,  

die Herren I wieder in der Oberliga.

Das i-Tüpfelchen setzte dann die U-21 Handball-

nationalmannschaft unter Bundestrainer Martin 

Heuberger mit dem Gewinn der Weltmeister-

schaft. 

Wir – und mit wir meine ich die ganze Gemein-

de Schutterwald – sind alle mächtig stolz auf die 

DHB-Junioren, unseren Bundestrainer, die Da-

men I und die Herren I sowie alle Mannschaften 

des TuS Schutterwald.

Die Grundlage für die herausragenden Erfolge ist 

für mich die ausgezeichnete Arbeit, die sowohl 

bei den DHB-Junioren wie auch beim TuS Tag für 

Tag, Woche für Woche geleistet wird. Vor allem 

in der Jugendarbeit werden Akzente gesetzt. Ein 

weiterer Erfolgsfaktor ist aber auch der Zusam-

menhalt der großen TuS Familie.

Daher bedanke ich mich ganz herzlich bei allen 

Menschen, die sich im und außerhalb des Vereins 

einbringen und engagieren: Trainer, Betreuer, 

Helferinnen und Helfer an den verschiedensten 

Stellen, aber auch den zahlreichen Unterstützern, 

Sponsoren und Gönnern.

Ich hoffe und wünsche mir, dass der Schwung 

der gewonnen Weltmeisterschaft nun in die kom-

mende Saison reicht und der Mannschafts- und 

Teamgeist unserer U21 mit in die neue Saison 

genommen wird. Mit Unterstützung der Fans sind 

auch in der kommenden Saison wieder tolle Er-

folge möglich. Das Ziel für die Damen I wie auch 

die Herren I lautet Klassenerhalt!

Ich wünsche unseren Mannschaften sowie allen 

Spielerinnen und Spielern alles Gute für die Spiel-

tage der neuen Saison und hoffe, dass sie von 

Verletzungen verschont bleiben.

Schutterwald, im September 2022

Ihr

Martin Holschuh

Bürgermeister
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INTERVIEW MIT 
UNSEREM 1. VORSTAND 
DAVID SALAMEH

Wie würdest du die Leistung der verschiedenen Mannschaften des TuS Schutterwald in 

der vergangenen Saison bewerten?

Es ist schwer die Leistung in Worte zu fassen, da einem schnell die Superlative ausge-

hen. Wenn die Damenmannschaft in die 3. Liga aufsteigt, die Herrenmannschaft in die 

Oberliga geht und Wahnsinns- Derbys anstehen und die A-Jugend Baden-Württember-

gischer- Vize-Meister wird ist das sensationell und fast schon einzigartig!

Was waren die größten Herausforderungen, mit 

denen der Verein in der vergangenen Saison kon-

frontiert war, und wie wurden sie gemeistert?

Die Folgen der Corona Pandemie ist für uns in 

den Jugendmannschaften noch deutlich spürbar. 

Viele Kinder und Jugendliche beendeten ihre 

sportliche Aktivität und kehrten auch nicht mehr 

zurück. Selbstverständlich gab es in dieser Zeit 

auch weniger Einsteiger in den Handballsport. 

" 
Sportlich sehe ich die Herausfor-

derung im Klassenerhalt der Da-

men- und Herrenmannschaft. Für den 

Verein liegt die Herausforderung in 

der finanziellen Mehrbelastung. 

"

Durch unsere wahnsinns engagierte Jugend-

leitung konnten jedoch in den letzten Monaten 

wieder viele junge Menschen für unseren Sport 

begeistert werden. Nun gilt es diese jungen Men-

schen weiter zu motivieren und bei der Stange zu 

halten.

Welche wichtigen Erkenntnisse hat der Verein aus 

der vergangenen Saison gezogen, die bei der Pla-

nung für die kommende Spielzeit berücksichtigt 

werden?

Nicht nur die vergangene Saison sondern auch 

schon in den Jahren zuvor hat sich gezeigt, dass 

es nur mit einem sehr breit aufgestellten Kader 

möglich ist, dauerhaft erfolgreich zu sein. Auf-

grund der hohen Belastungen und Verletzungen 

ist es im Leistungssport unumgänglich, sowohl 

bei den Damen als auch bei den Herren einen 

großen Kader mit entsprechender Leistungsdich-

te vorzubereiten.

Gibt es besondere Pläne oder Visionen für die 

Weiterentwicklung des Vereins in den nächsten 

Jahren? Wie ist der TuS in puncto zukünftige Wei-

terentwicklung aufgestellt?

Unsere Marschrichtung wird, wie in den vergan-

genen Jahren auch, die Priorisierung der Jugend-

arbeit sein. Nur mit einer gesunden und starken 

Basis, sind für uns die aktuellen Ergebnisse im 

Seniorenbereich möglich. Dies bezieht sich nicht 

nur auf die ersten Mannschaften. Mit unserer 

„Zweiten“ Herrenmannschaft haben wir einen 

sensationellen Unterbau mit jungen, wilden und 

einer Leistungsdichte, die seinesgleichen sucht. 

Es macht uns sehr stolz, hier unsere Eigenge-

wächse blühen zu sehen, gleichzeitig haben sie 

die Möglichkeit sich für höheres zu empfehlen.

Wie wird der Verein Sponsoren und Partner ein-

beziehen, um den Erfolg des Vereins sicherzustel-

len? Wie stellt sich der Verein auf, um attraktiv für 

Fans, Partner und Sponsoren zu bleiben?

Ohne die Gönner, welche uns finanziell unterstüt-

zen, wäre der Sport so wie wir ihn betreiben nicht 
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" 
Wir sind ein bodenständiger  

Traditions verein der den Handballsport  

in der Region ehrlich und mit regionalen,  

leistungs bereiten Talenten höchst-

möglich vertreten will. 

"

86% 
aller Spieler unserer Herren 1 wurden 

in der eigenen Jugend ausgebildet.

Welche Veranstaltungen oder Aktivitäten plant der 

Verein in dieser Saison?

Es gibt ein Team, welches Sonderveranstaltun-

gen bei verschiedenen Heimspieltagen plant. Wie 

in den vergangenen Jahren soll es auch wieder 

einen Sponsorentreff bei einem Heimspieltag 

geben, zu dem anschließend auch alle Zuschau-

er zum gemütlichen Beisammen sein mit Musik 

zusammenkommen. Für die Kinder und Jugend-

lichen werden wir auch unser beliebtes Sparkas-

sen-Camp durchführen.

auch im späteren Leben braucht: soziale Kom-

petenz, gemeinsames Miteinander, schnelle Ent-

scheidungen zu treffen, sich in bestimmten Mo-

menten auf das Wesentliche zu konzentrieren und 

fokussieren,… 

Welche Rolle spielt der TuS in Schutterwald in  

der Region?

Der TuS prägt die Handballszene der Region 

schon seit Jahrzehnten, zum einen aus der erfolg-

reichen Erst- und Zweitliga-Vergangenheit, zum 

anderen durch die Jugendarbeit, welche auch 

über die Grenzen der Gemeinde hinaus bekannt 

ist. Mit der aktuellen einmaligen Konstellation:

Damen 1-> 3. Liga

Herren 1-> Oberliga BW 

nimmt der TuS einen hohen sportlichen Stellen-

wert in der Region ein.

Durch Martin Heuberger, der mit dem Gewinn 

seines vierten Weltmeistertitels für Furore gesorgt 

hat, sind der Verein und die Gemeinde sogar in-

ternational im Fokus.

möglich. Wir versuchen daher noch mehr unse-

ren Sponsoren die bestmögliche Plattform zu bie-

ten, nicht nur um Ihre Firma oder Ihr Produkt zu 

präsentieren, sondern auch, um Kontakte zu an-

deren Firmen und Auszubildenden aus unserem 

Verein zu bieten. Um für unsere Fans attraktiv zu 

sein, müssen unsere Mannschaften einen attrakti-

ven und beherzten Sport bieten. An dieser Stelle 

möchte ich mich bei unseren Fans, Sponsoren 

und Gönnern recht herzlich bedanken.

Wie siehst du die Rolle der Fans und der Unter-

stützer für den Verein? Wie können sie aktiv dazu 

beitragen, den TuS Schutterwald voranzubringen?

Unsere Fans sind wichtige Eckpfeiler für uns. Eine 

kämpfende Mannschaft weckt die Emotionen un-

serer Fans, welche wiederum die Mannschaft 

pushen. Somit ist es ein gegenseitiges Motivieren 

an dem beide Parteien Spaß haben werden. 

Was motiviert dich an deiner Position als 1. Vor-

stand des TuS?

Jungen Menschen die Möglichkeit zu bieten, für 

ihr weiteres Leben zu lernen. Handball ist nicht 

nur ein Mannschaftssport, bei dem man gemein-

sam Ball spielt, hier wird alles geschult was man 

Wie wichtig ist die Jugendarbeit für den Verein? 

Welche Initiativen werden unternommen, um den 

Nachwuchs zu fördern und Talente zu entwickeln?

Wie schon angemerkt liegt unsere Priorität nach 

wie vor in der Jugendarbeit. Regelmäßige Schu-

lungen für unsere Jugendtrainer sollen zukünftig 

ein fester Bestandteil werden, um uns hier quali-

tativ noch weiter zu verbessern. Auch hier unter-

stütz uns Martin Heuberger sofern es seine Zeit 

zulässt. Nicht nur die  sportliche Entwicklung, auch 

die Identifizierung mit dem Verein wird durch die 

Jugendarbeit schon früh geprägt. Eine bessere 

Basis für die Seniorenmannschaften gibt es nicht. 

Sehr gute Trainer, welche wir in unseren Reihen 

haben, nehmen die Verantwortung, Talente zu for-

dern und auch zu fördern sehr ernst. Wenn man 

das Ergebnis sehen möchte-> die meisten unse-

rer Herren- und Damen-Spieler stammen aus un-

serer eigenen Jugendarbeit.
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ENGAGIERTER "BUFDI"  
BRINGT HANDBALL-
BEGEISTERUNG  
IN DIE SCHULEN
Seit Jahren hat der TuS Schutterwald ein Mitglied in seiner Vorstandschaft, das sich 

mit großem Einsatz im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes für das Allgemeinwohl 

engagiert. Dieser "Bufdi" trägt maßgeblich dazu bei, die Begeisterung für den Hand-

ballsport in der Region zu verbreiten und die Verbindung zwischen dem Verein und den 

Schulen zu stärken.

Die Rolle des "Bufdi" im Verein ist von unschätz-

barem Wert. Neben seiner Trainertätigkeit über-

nimmt er auch wichtige Aufgaben innerhalb des 

Vereins. Er ist ein Bindeglied zwischen den Schu-

len, den jungen Spielern und dem Verein. Durch 

sein Engagement entsteht eine starke Verbindung 

und ein Gefühl der Zugehörigkeit zu unserem 

Handballverein.

Als Anerkennung für seinen Dienst erhält unser 

"Bufdi" eine Entlohnung vom Land Baden-Würt-

temberg. Darüber hinaus stellt der Verein ihm ein 

eigenes Auto zur Verfügung, damit er flexibel und 

zuverlässig seine vielfältigen Aufgaben wahrneh-

men kann. Dies zeigt, wie sehr der TuS Schutter-

wald die Arbeit des "Bufdi" schätzt und ihn unter-

stützt.

Der Bundesfreiwilligendienst bietet Menschen die 

Möglichkeit, sich im sozialen, ökologischen, kultu-

rellen und sportlichen Bereich zu engagieren. Der 

TuS Schutterwald hat seinen "Bufdi" hauptsäch-

lich als Trainer in den jungen Altersklassen der  

Jugendteams eingesetzt. Mit viel Leidenschaft 

und Fachwissen vermittelt er den jungen Nach-

wuchsspielern die Grundlagen des Handballs 

und inspiriert sie dazu, ihr volles Potenzial aus-

zuschöpfen.

Doch damit nicht genug! Unser engagierter  

"Bufdi" unterstützt auch den Sportunterricht in 

den Schulen von Schutterwald und Offenburg.  

Mit viel Energie und pädagogischem Geschick 

bringt er den Schülerinnen und Schülern die  

Faszination des Handballsports näher. Sein Ein-

satz trägt dazu bei, dass sich immer mehr junge 

Talente für den TuS Schutterwald begeistern und 

dem Verein beitreten.

Der TuS Schutterwald ist stolz darauf, einen solch 

engagierten und leidenschaftlichen "Bufdi" in 

seinen Reihen zu haben. Sein Einsatz ist von un-

schätzbarem Wert für den Verein, die Jugendli-

chen und die gesamte Gemeinschaft. Durch sein 

Engagement wird nicht nur der Handballsport ge-

fördert, sondern auch wichtige Werte wie Team-

geist, Fairplay und Zusammenarbeit vermittelt.

Der TuS Schutterwald bedankt sich herzlich bei 

seinem "Alten-Bufdi" Marc Schmidt für seine  

" 
Ohne unsere Bufdi's könnten wir den 

Verein, so wie wir ihn leben und ausfüh-

ren, nicht führen. Er nimmt uns Zeiten 

ab, die Berufstätige nicht füllen können.

"

herausragende Arbeit und hofft, dass er noch 

viele weitere junge Talente für den Handballsport 

begeistern und den Verein tatkräftig unterstützen 

kann. Gemeinsam mit unserem "Neuen-Bufdi", 

Noah Adam wird die Handballbegeisterung in der 

Region weiter wachsen und der TuS Schutterwald 

wird seine Erfolgsgeschichte fortschreiben.

Wir stellen vor:

Name: Noah Adam 

Alter: 20

Mannschaft: Herren 2 

Im Verein seit: 2017 

Trainer: D-Jugend, C-Jugend

Marc Schmidt | Bufdi in der Saison 2022/23

Noah Adam | Bufdi in der Saison 2023/24
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ENTDECKE DIE  
FASZINATION DES 
SCHIEDSRICHTERS
Im Zeitalter des Handballsports, in dem mitreißende Spiele und spektakuläre  

Spielzüge dominieren, ist eine unsichtbare, doch unverzichtbare Rolle  

oft im Hintergrund zu finden: die der Schiedsrichter. Doch während die  

Mannschaften um den Sieg kämpfen, kämpfen die Verbände und Vereine  

um ausreichend Schiedsrichter.

Ein Zustand, der zu einem Punktabzug für die Ver-

eine führt, wenn nicht genügend Schiedsrichter-

stellen besetzt werden können.

In einer inspirierenden Initiative sollen jetzt Ju-

gendliche selbst den spannenden Blick hinter die 

Kulissen des Schiedsrichterwesens werfen. Denn 

wie sich herausstellt, ist das Amt des Schiedsrich-

ters weit mehr als nur das Tragen einer Pfeife und 

das Winken mit Karten. Es ist ein Spiel im Spiel, 

bei dem jede Entscheidung, jeder Pfiff und jeder 

Blick eine wichtige Rolle spielen.

"Wir brauchen Schiedsrichter!" betont der erfah-

rene Schiedsrichter Raphael Herrmann. "Ob als 

Einzelschiedsrichter oder im Gespann, jeder, der 

die Leidenschaft für den Handballsport teilt, kann 

Teil dieser einzigartigen Erfahrung werden. Wir 

suchen engagierte Leute, die sich trauen, Ver-

antwortung zu übernehmen und das Spiel fair zu 

leiten."

Emanuel Bello, einer der aufstre-

benden Nachwuchsschiedsrichter, 

fügt hinzu: "Als Schiedsrichter trägt 

man nicht nur dazu bei, dass das Spiel reibungs-

los verläuft, sondern man lernt auch, unter Druck 

klare Entscheidungen zu treffen, Konflikte zu lö-

sen und sich in unterschiedliche Spielsituationen 

" 
Der Schiedsrichtermangel stellt eine 

ernsthafte Herausforderung für den 

Handballsport dar. Wir sind überzeugt, 

dass die Begeisterung junger Menschen 

für das Schiedsrichteramt nicht nur zu 

mehr Schiedsrichtern führt, sondern 

auch das Verständnis für die Regeln und 

die Fairness auf dem Spielfeld fördert.

"
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hineinzuversetzen. Das sind Fähigkeiten, die nicht 

nur im Handballsport, sondern auch im Leben von 

unschätzbarem Wert sind."

Die Liste der bereits engagierten Schiedsrichter, 

die den Weg in die Schiedsrichterwelt eingeschla-

gen haben, ist leider noch zu kurz:

Thorsten Bressmer, Emanuel Bello, Robin Harrer, 

Hasan Zencirkiran und Raphael Herrmann.

Ihr Engagement zeigt, dass die Begeisterung für 

das Schiedsrichteramt vorhanden ist und es noch 

Menschen gibt, die sich aktiv für den Fortbestand 

des Handballsports einsetzen.

Wenn auch du dich für die Welt der Schiedsrichter 

begeistern kannst, lass dich von der Leidenschaft 

der bereits aktiven Schiedsrichter anstecken. Mel-

de dich bei Interesse einfach bei Raphael Herr-

mann unter der Telefonnummer 0176/84155805. 

Die Jugendlichen von heute sind die Schiedsrich-

ter von morgen. Lasst uns gemeinsam das Hand-

ballspiel fair und spannend gestalten!

" 
Die Zukunft unseres Handballsports  

liegt in den Händen engagierter  

Personen. Wir sind stolz darauf,  

sie dazu zu ermutigen, nicht nur als 

Spieler, sondern auch als Schieds-

richter Verantwortung zu übernehmen!

David Salameh, 1. Vorstand

"

Ein spannendes und lohnendes Abenteuer erwar-

tet dich.
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EINES DER BESTEN FITNESSSTUDIOS DER ORTENAU IN SCHUTTERWALD BEI OFFENBURG!

JETZT KOSTENLOSES PROBETRAINING VEREINBAREN: WWW.SPORTPARK.TV

FLEXIBLER VERTRAG | MONATLICH KÜNDBAR

TRAINIERE HEUTE FÜR DAS MORGEN, 
DAS DU DIR WÜNSCHST.

Lüftung-Klima BRAK GmbH

Wir lieben frische Luft

Schutterstrasse 2/3 . 77746 Schutterwald . www.brak-lueftung.de . info@brak-lueftung.de



FÜNF TEAMS DER ROTEN TEUFEL  
BEIM EIGENEN MINISPIELFEST!
Die Saison nach Corona startete bei den Minihandballern 

wieder mit Minispielfesten, an denen wir im ganzen Or-

tenaukreis immer mit ein oder zwei Mannschaften teil-

genommen haben. Man merkte den Kindern das Defizit 

der fehlenden Minispielfeste aus der Coronazeit an. Bei 

Spielen gegen fremde Mannschaften wird viel dazu ge-

lernt und die Kinder eifern dabei das Handballspiel der 

Großen nach.

In der Weihnachtszeit haben wir nach einem Training eine kleine 

Adventsfeier mit einem lustigen Filmabend veranstaltet. Die Eltern 

sponsorten den Kuchen, der TuS die Getränke. Am Schluss konnte 

jedes Kind einen Schoko-Nikolaus mit nach Hause nehmen.

Der TuS konnte sich über Zulauf, auch in der Coronazeit, nicht 

beklagen. So starteten wir Anfang der Runde mit schon 50 Kin-

dern, und Ende der Saison 2022-23 waren wir auf 65 Kinder ange-

wachsen, was nicht immer einfach zu organisieren war. Im Oktober 

gaben wir deshalb den ältesten Jahrgang unserer Minis schon an 

die E-Jugend ab, um den Trainingsablauf besser gestalten zu kön-

nen, aber auch um den Kindern eine bessere sportliche Entwick-

lung zu ermöglichen. Zudem konnten wir im Frühjahr dann Stefanie 

Neff und Adriane Federau gewinnen, die nun mit den älteren Mäd-

chen-Minis eine separate Trainingsgruppe bilden.

Ein fester Termin ist auch immer die Kreisputzede, die im März 

stattfand. Hier nehmen wir gerne daran teil, um den Kindern das 

Bewusstsein der Verschmutzung durch weggeworfenen Abfall zu 

schärfen. Ausgestattet mit Warnwesten und Handschuhen der Ge-

meinde Schutterwald sammelten die Kinder rund um die Sporthalle 

und die Schule achtlos weggeworfenen Müll. Leider kamen doch 

einige Tüten mit Abfall zusammen. Von dem da-

raus erhaltenen Zuschuss der Gemeinde haben 

die Kinder für die türkischen Erdbebenopfer an 

Hasan Zencirkiran gespendet. Hasan ist Schieds-

richter in unserem Verein, außerdem spielen sei-

ne Töchter auch beim TuS Handball. Er hat die 

Spende direkt ins Erdbebengebiet gebracht.

Höhepunkt der Mini-Saison war sicherlich das 

eigene Minispielfest in Schutterwald. Hier hatten 

wir fünf Mannschaften am Start, so dass auch die 

Kleinsten ihr erstes „offizielles“ Handballspiel be-

streiten durften. Die Kleinsten waren eifrig bei der 

Sache. Auch wenn nicht jeder Ball im Tor war, 

hatten die Kinder und auch die Zuschauer ihren 

Spaß. Die Kuchentheke war hier auch gut von den 

Eltern bestückt und ohne die große Anzahl der 

Eltern als Helfer gäbe es wohl ein solches Turnier 

nicht. 

Traditionell waren wir im Juni an einem Trainings-

tag auf dem Spielplatz in der Waldstraße, da die 

Halle belegt war. Neben verschiedenen Spielen 

und Herumtoben auf dem Spielplatz, erfreuten 

sich die Kids an einem Eis. 

Leider mussten wir dieses Jahr Lisa Hansert als 

Trainerin verabschieden, da sie sich beruflich 

weiterbildet. Auch Celine Oberle hört studienbe-

dingt auf. Dafür konnten wir aus unseren Nach-

wuchsreihen Tamino, Nils, Frieda und Emily dazu 

gewinnen. Außerdem wird Anja Schmelzle unser 

Trainer-Team verstärken.

Für interessierte Kinder gelten folgende 

Trainingszeiten in Halle 1:

Mädchen Jahrgang 2015 – 2016   

Freitags 15.00 - 16.00 Uhr

Jungs ab 5 Jahren bis Jahrgang 2015 F r e i t a g s 

16.00 – 17.00 Uhr

Mädchen ab 5 Jahren    

Freitags 16.00 – 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

10 
Teilnahmen an Minispiel-

festen in der Region

65 
Kinder am Ende der Saison 

2022/23 bei den Minis
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Martin Heuberger (Junioren Nationaltrainer) mit Martin Strobel (ehem. Nationalspieler)
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RÜCKBLICK AUF
EINEN EM-HÄRTETEST 
IN DER ORTENAU
Im Juli 2022 bot der TuS Schutterwald erneut Handball-Genuss der Extraklasse mit 

internationalem Flair in der Ortenau Die U18/19-Nationalmannschaft des Deutschen 

Handball-Bundes (DHB) trat in einem Testspiel gegen Frankreichs Nachwuchsteam an 

und lieferte den Zuschauern in der Schutterwälder Mörburghalle ein beeindruckendes 

Spiel. Wir blicken auf dieses Spektakel zurück, das im Rahmen eines DHB-Lehrgangs 

im Zeitraum vom 21. bis 28. Juli in der Schutterwälder Mörburghalle stattfand.

Die DHB-Mannschaft, bestehend aus den talen-

tierten Jahrgängen 2004/2005, wurde von den 

Trainern Erik Wudtke und Alexander Koke ange-

führt. Schon ab Donnerstag vor dem großen Spiel 

hatten sie ihr Quartier in einem Offenburger Ho-

tel bezogen und gaben in Schutterwald täglich 

zwei intensive Trainingseinheiten zum Besten. 

Das Ganze gipfelte schließlich in einem weiteren 

Testspiel gegen Frankreich am darauffolgenden 

Dienstag in Hagenau, Elsass. All dies diente als 

letzter Feinschliff für die anstehende Europameis-

terschaft, die im vergangenen Jahr vom 1. bis 14. 

August in Montenegro ausgetragen wurde. In der 

Vorrunde hatte das deutsche Team spannende 

Begegnungen gegen Ungarn (4.8.), Polen (5.8.) 

und Island (7.8.) vor sich.

"Das Ziel ist die Hauptrunde", betonte Martin Heu-

berger aus Schutterwald, der als Delegationslei-

ter fungierte. Der 58-jährige ehemalige Bundes-

(Füchse Berlin) und David Moré (Rhein-Neckar 

Löwen) ragten als talentierte Linksaußen heraus. 

Moré hatte bereits Bundesliga-Erfahrung und war 

sogar deutscher B-Jugendmeister mit den Lö-

wen. Auch Magnus Grupe, sein Vereinskollege 

und Nationalspieler, erntete Lob, obwohl er noch 

an seiner körperlichen Fitness arbeiten musste.

Matteo Menges, einst beim SC DHfK Leipzig und 

zuvor bei Hüttenberg aktiv, sorgte mit seinem 

schnellen Rückraum-Mitte-Spiel für Tempo auf 

dem Spielfeld. Henri Papst vom THW Kiel glänz-

te im rechten Rückraum, ebenso wie sein Ver-

einskollege Jarnes Faust, der in der Bundesliga 

zum Saisonende Spielzeit bekam.

Dieses Event brachte nicht nur Handballfans in 

Begeisterung, sondern betonte auch die Stellung 

des TuS Schutterwald und des südbadischen 

Handballs als Ganzes.

trainer der Männer unterstrich 

die Bedeutung dieser heraus-

fordernden Testspiele vor dem 

großen Turnier und freute sich 

auf die Duelle gegen Frankreich, 

obwohl keine Spieler aus der 

Ortenau im deutschen Kader 

vertreten waren.

Dieses Event war zweifellos ein Höhepunkt im 

Vereinskalender und wird hoffentlich noch viele 

Kinder und Jugendliche inspirieren, ihren Idolen 

im Handball nachzueifern und die Tradition des 

Sports in der Region aufrechtzuerhalten.

" 
Frankreich ist vielleicht mit Dänemark 

die beste Handballnation. Da ist es 

immer eine besondere Herausforde-

rung, sich mit Frankreich zu messen.

Bundestrainer Erik Wudtke

"

" 
Der Aufwand für die Veranstaltung war 

beträchtlich, mit einem Organisations-

team von acht Personen. Am Spieltag 

selbst waren rund 70 Helfer im Einsatz.

Sportlicher Leiter TuS Schutterwald

Felix Heuberger

"
Besonders beeindruckend waren die Leistungen 

der jungen Nachwuchsspieler. Marvin Siemer 
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UNTERSTÜTZEN SIE  
UNSERE JUNGEN  
TALENTE BEIM TUS 100!
Was steckt hinter dem Namen TuS 100?

Der Name drückt die 100%ige Hingabe unserer Unterstützer aus: "Ich stehe voll und 

ganz hinter der Jugendarbeit des TuS Schutterwald und möchte meinen Beitrag leis-

ten!" Als Anerkennung für diese wertvolle Betei-

ligung, wird Ihr Unternehmen oder Ihr Name auf 

unserer speziellen Jugendpatenschaftswand in 

der Mörburghalle präsentiert. Und das Beste ist: 

Wir haben Platz für 100 großartige Unterstützer!

04
Gezielte Zielgruppen 

ansprache:

Handball begeistert nicht nur 

aktive Spieler und ihre Familien, 

sondern auch zahlreiche Fans 

und Zuschauer, die mit dem Ver-

ein emotional verbunden sind.

01
Nachhaltige  

Zukunft fördern:

Durch die Unterstützung beim 

TuS 100 tragen Sie aktiv zur 

Förderung einer nachhaltigen 

Zukunft bei, indem sie junge Ta-

lente im Handball unterstützen.

05
Förderung 

des Sports:

Die Unterstützung von Jugend-

handball trägt dazu bei, den 

Sport im Allgemeinen zu fördern 

und die Entwicklung von talen-

tierten Spielern voranzutreiben.

02
Positive

Imagepflege:

Sponsoring ermöglicht es Unter-

nehmen, sich als sozial verant-

wortlich und engagiert zu prä-

sentieren. Dieses positive Image 

stärkt das Vertrauen.

06
Langfristige 

Partnerschaften aufbauen:

Unternehmen können von der 

starken Gemeinschaft im Verein 

profitieren und langfristige Be-

ziehungen zu potenziellen Kun-

den oder Mitarbeitern aufbauen.

03
Lokale Verbundenheit 

zeigen:

Unternehmen und Privatperso-

nen, aus der Ortenau, können 

durch die Unterstützung ihre 

Verbundenheit mit der lokalen 

Gemeinschaft stärken.

Wer kann bei dieser Kampagne mitmachen?

Die Kampagne steht jedem offen – Unternehmen, 

Privatpersonen oder Vereine. Jeder, der etwas 

Gutes tun möchte und die Jugendförderung un-

terstützen will, ist herzlich eingeladen, seinen Bei-

trag zu leisten.

Wie hoch ist der Beitrag und welche Rahmenbe-

dingungen gibt es?

Der Betrag für die Saison beläuft sich auf 250 

EUR. Sie können Ihr Engagement jederzeit form-

los beenden, wenn Sie es wünschen. Auf Wunsch 

stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheini-

gung aus.

Gemeinsam schaffen wir eine  

vielversprechende Zukunft für  

unsere jungen Teufel beim TuS 100!

Wie lange dauert mein Engagement?

Ihr Engagement dauert genau so lange, wie Sie 

es möchten. Sie haben die volle Flexibilität und 

können es jederzeit beenden.

Wie wird meine Spende verwendet?

Ihre Spende kommt zu 100% den Kindern und 

Jugendlichen des TuS Schutterwald zugute. Mit 

dem Geld werden Trainer, Ausrüstung, Auswärts-

fahrten, Ausflüge, Veranstaltungen und alles, was 

unsere Nachwuchssportler für ihren Lieblings-

sport benötigen, finanziert.

Wird meine Spende öffentlich bekannt gegeben?

Als Anerkennung für Ihre großzügige Unterstüt-

zung werden alle Förderer in der Mörburghalle 

auf einer großen Jugendpatenschaftstafel ge-

nannt. Dort wird Ihr Firmenlogo oder ein Bild von 

Ihnen zu sehen sein. Selbstverständlich respek-

tieren wir Ihre Wünsche bezüglich einer eventuel-

len Veröffentlichung.

Möchten Sie unsere Initiative unterstützen?

Dann sprechen Sie einfach ein Mitglied unserer 

Vorstandschaft an oder kontaktieren Sie uns per 

E-Mail: marketing@tus-schutterwald.de
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EIN WICHTIGER  
SCHRITT IN DIE 
ZUKUNFT!
Die enge Zusammenarbeit zwischen Schule und Verein spielt eine he-

rausragende Rolle beim TuS Schutterwald. Diese Partnerschaft ist von 

zentraler Bedeutung, da sie eine Vielzahl von positiven Auswirkungen 

auf die Entwicklung unserer jungen Talente hat.

GRUNDSCHUL-HANDBALLTAG

Im Oktober nahm der TUS Schut-

terwald in Kooperation mit der 

Mörburgschule Schutterwald so-

wie der Grundschule Langhurst am 

Grundschulhandballtag teil. Der 

Handballverband möchte durch 

diese Aktion für „Handball in Schu-

le und Verein“ werben.

Diese Kooperation bietet Schülern die 

Möglichkeit, ihre sportlichen Interessen 

zu entdecken und zu fördern. Durch re-

gelmäßige Sportangebote und gemein-

same Projekte werden Kinder und Ju-

gendliche motiviert, ihre Leidenschaft für 

den Sport zu entdecken und zu entfalten. 

Die Schule stellt dabei den idealen Ort 

dar, um eine breite Basis an potenziellen 

Sportlern zu erreichen.

Zudem fördert sie die ganzheitliche Ent-

wicklung der Schüler. Sportliche Aktivi-

täten tragen nicht nur zur körperlichen 

Gesundheit bei, sondern stärken auch 

soziale Kompetenzen wie Teamgeist, 

Fairness und Durchhaltevermögen. Die-

se Werte sind essentiell für die persön-

liche Entwicklung der jungen Menschen 

und tragen zu einem positiven Schulkli-

ma bei.

Unsere Zusammenarbeit bietet Chan-

cen, Ressourcen zu bündeln und Syn-

ergien zu nutzen. Durch gemeinsame 

Projekte und Veranstaltungen können 

50 Schüler und Schülerinnen der Klas-

sen 2 der Grundschule Schutterwald 

inklusive der Außenstelle Langhurst 

tauschten das Klassenzimmer gegen die 

Sporthalle. Die Kinder erfuhren zuerst 

durch einen kleinen Film, um was es im 

Handball eigentlich geht.. Danach wur-

den die Kinder in Gruppen eingeteilt und 

die Trainer/innen und Betreuer/innen 

des TUS Schutterwalds begleiteten die 

Kinder durch verschiedene Spielstatio-

nen, in denen das Werfen, Fangen und 

Prellen im Vordergrund stand. Außerdem 

wurde noch Handball auf kleineren Fel-

dern gespielt. 

Jedes Kind durfte sich am Ende des Vor-

mittages über eine Urkunde und ein Mit-

machzeichen freuen. 

Mit dieser Aktion wollen wir die Kindern 

den spielerisch an den Handballsport 

heranführen und aufzeigen, dass gerade 

ein Mannschaftssport Spaß macht und 

gleichzeitig auch das „Wir-Gefühl“ för-

dert. 

Nach dieser Aktion haben einige Kinder 

den Weg zum Handball und zu unserem 

Verein gefunden.

Schulen und der TuS Schutterwald ihre 

Expertise und Erfahrung austauschen 

und voneinander profitieren. Diese effi-

ziente Nutzung von Ressourcen stärkt 

beide Institutionen nachhaltig.

Ein wichtiger bestandteil ist die Iden-

tifikation der Schüler mit unserem Ver-

ein. Indem der TuS Schutterwald in den 

schulischen Alltag integriert wird, entwi-

ckeln die Schüler eine emotionale Bin-

dung zum Verein und der Gemeinschaft. 

Dadurch wird nicht nur die lokale Ver-

bundenheit gestärkt, sondern auch die 

Nachhaltigkeit des Engagements geför-

dert. Zudem haben wir Zugang zu einem 

großen Pool an Nachwuchstalenten. 

Durch gezielte Förderung und Betreuung 

können vielversprechende Spieler iden-

tifiziert und in den Verein integriert wer-

den. Dadurch steigt nicht nur die sportli-

che Qualität, sondern es entstehen auch 

langfristige Bindungen zwischen den 

jungen Athleten und dem Verein.
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JUNGE TALENTE  
FÖRDERN UND IHRE 
SPORTLICHE HEIMAT  
SCHAFFEN
Erfolgreiche Nachwuchsförderung – Wir beim TuS Schutterwald halten große  

Stücke auf unsere Nachwuchssportler und verstehen uns selbst als einer der füh-

renden Handball-Ausbildungsvereine in Südbaden. Dass diese Fokussierung auch 

Früchte trägt, wurde und wird immer wieder sichtbar. So gelang es der männli-

chen A-Jugend im Jahr 2002 den Titel des deutschen Vizemeisters zu erringen.  

Im Jahr 2007 wurde die männliche B-Jugend sogar Deutscher Meister. 2018/2019 

qualifizierte sich die männliche und weibliche A-Jugend für die Jugendbundesliga.

Die Kinder und Jugendlichen haben beim TuS Schutterwald die Möglichkeit, sich unter Anleitung 

hochqualifizierter Trainer und meist in den höchsten Spielklassen ihrer Altersgruppe bestmöglich zu 

entwickeln. Unsere „jungen Teufel“ sollen auf diese Weise frühzeitig an den Leistungssport herange-

führt werden und gleichzeitig in Schutterwald ihre sportliche Heimat finden. Somit wollen wir auch 

in Zukunft  gewährleisten, dass unsere aktiven Mannschaften vorwiegend durch „Eigengewächse“ 

verstärkt werden.

Du möchtest mal in ein Training rein schnuppern?

Super! Schau doch einfach mal in einem der vielen Trainingseinheiten durch:

10 Gründe für die Jugendarbeit: 

�  Gemeinschaft: Beim Handball geht es nicht nur um das Spiel, sondern auch um die Gemeinschaft. 

Wir möchten unseren Nachwuchsspielern eine positive und unterstützende Atmosphäre bieten, in der sie 

sich wohl und geborgen fühlen. Denn nur in einer solchen Gemeinschaft können sie ihre Potenziale aus-

schöpfen und und als Team ihr Bestes geben! 💪

� ⭐Talentförderung: Unsere Jugendarbeit dient auch dazu, junge Talente zu entdecken und zu fördern. 

Wir möchten jungen Spielern eine Plattform bieten, auf der sie sich weiterentwickeln und ihr Können unter 

Beweis stellen können. Wer weiß, vielleicht entdecken wir ja den nächsten großen Handball-Star! ⭐️

	  Zukunftssicherung: Wir glauben, dass die Jugendarbeit der Schlüssel zur Zukunftssicherung unse-

res Vereins ist. Unsere Nachwuchsspieler sind unsere Zukunft und wir möchten sie bestmöglich auf das 

Leben vorbereiten. Dabei geht es nicht nur um sportliche Erfolge, sondern auch um Werte wie Fairness, 

Teamgeist und Respekt. 👍

  Spaß: Natürlich darf der Spaß nicht zu kurz kommen! Wir möchten, dass unsere Nachwuchsspieler Freu-

de am Handball haben und sich mit Begeisterung auf jedes Training und Spiel freuen. Denn nur wer Spaß 

hat, kann auch erfolgreich sein! 🎉

�  Gesundheit: Handball ist ein körperlicher Sport, der nicht nur die Muskeln stärkt, sondern auch die 

Ausdauer und die Koordination fördert. Wir möchten unseren Nachwuchsspielern die Bedeutung von  

Bewegung und Gesundheit vermitteln und sie dabei unterstützen, ein gesundes Leben zu führen. 💪

�  Integration: Handball ist ein Sport, der Menschen unterschiedlicher Herkunft und Kulturen zusammen-

bringt. Wir möchten unsere Jugendspieler dabei unterstützen, sich in der Gemeinschaft zu integrieren und 

neue Freundschaften zu schließen. Denn Handball verbindet! 🤝

�  Persönlichkeitsentwicklung: Unsere Jugendspieler sollen nicht nur als Athleten, sondern auch als 

Persönlichkeiten wachsen und sich weiterentwickeln. Wir möchten sie dabei unterstützen, ihre Stärken zu 

entdecken und ihre Schwächen zu überwinden. Denn Handball ist nicht nur ein Spiel, sondern auch eine 

Schule des Lebens. 🎓

�  Verantwortung: In der Jugendarbeit geht es auch darum, Verantwortung zu übernehmen und sich für 

andere einzusetzen. Wir möchten unsere Nachwuchsspieler dazu ermutigen, sich für ihren Verein, ihre 

Mitspieler und ihre Gemeinschaft zu engagieren. Denn nur wer Verantwortung übernimmt, kann auch 

etwas bewirken! 👊

!  Wettkampferfahrung: Die Jugendarbeit beim TuS Schutterwald bietet unseren Nachwuchsspielern 

die Möglichkeit, Wettkampferfahrung zu sammeln und sich mit anderen Teams zu messen. Wir möchten 

unseren Jugendspielern die Chance geben, ihr Können unter Beweis zu stellen und sich weiterzuentwi-

ckeln. Denn Wettkämpfe sind nicht nur spannend, sondern auch eine wichtige Erfahrung für das Leben! 🏆

🔟  Tradition: Der TuS Schutterwald ist ein Verein mit langer Tradition und Geschichte. Wir möchten unsere 

Jugendarbeit dazu nutzen, diese Tradition weiterzuführen und unseren Nachwuchsspielern die Bedeutung 

von Vereinsleben und Zusammenhalt zu vermitteln. Denn nur so können wir die Zukunft unseres Vereins 

sichern! 🏆
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  REGIONALLIGA
         1992/93   VS.
3. LIGA 2023/2024
Mit dem Aufstieg in die 3. Liga 2023 schafften die Damen des TuS Schutterwald  

Historisches. Seit Einführung der 3. Liga in der Saison 2010/2011 spielte keine 

Senioren mannschaft des TuS höher als in der Baden-Württemberg Oberliga. Eine  

Erfolgsgeschichte die sich vor 31 Jahren ganz ähnlich abspielte. 

In der Saison 1991/1992 belohnten sich die TuS 

Damen um Trainergespann Fred Maurer und Uli 

Roser mit dem zweiten Platz der Oberliga Süd 

und dem damit verbundenen Aufstieg in die dritt-

höchste Liga Deutschlands - die Regionalliga - für 

die jahrelange gute Arbeit. Mit gerade einmal 11 

aktiven Spielerinnen, darunter für die (Frauen-)

Handballexperten bekannte Namen wie Brigit-

te Spinner, Heike Seils (heute Meier) und Petra 

Oßwald (heute Mild), startete am 26.09.1992 zu-

hause gegen den VfL Waiblingen das Abenteuer 

Regionalliga.

Die Mannschaft schlug sich überraschend gut, 

der Klassenerhalt aus eigener Kraft war zum Grei-

fen nah, trotz allem stellte sich am Ende der Sai-

son die Frage – geht es weiter in der Regionalli-

ga oder kann der Aufwand nicht mehr betrieben 

werden. 

Die Mannschaft entschied sich zunächst für den 

Klassenerhalt, schaffte diesen in der Folge auch, 

musste dann jedoch trotzdem den freiwilligen Ab-

stieg antreten. Ein paar der Spielerinnen wollten 

den Verein verlassen, da der Aufwand, mit dem 

doch sehr dünn besetzten Kader zu groß war, bei 

anderen wiederrum stand Nachwuchs an, womit 

sie ebenfalls vorrübergehend nicht zur Verfügung 

standen. Der freiwillige Abstieg bedeutete zu die-

ser Zeit den Abstieg in die unterste Spielklasse 

- die Kreisklasse. 

Nach Verhandlungen mit dem Verband durfte die 

Damenmannschaft in der Saison 1993/1994 au-

ßer Konkurrenz in der Bezirksliga spielen, in der 

sie in der darauffolgenden Saison (diesmal als of-

fizielle Mannschaft) die Meisterschaft und damit 

den Aufstieg in die Landesliga schafften. Es folgte 

ein furioser Durchmarsch zurück in die Oberliga 

Süd, in der sie in der Spielzeit 1996/1997 den 

3. Platz belegten, 1997/1998 Vizemeister wur-

den und zur Krönung einer sehr erfolgreichen 

Ära die Meisterschaft der Oberliga Süd im Jahr 

1998/1999 erlangten – mit einem letzten Spiel-

tag, der kaum spannender hätte sein können:

Die TuS Damen standen vor dem letzten Spieltag 

auf dem ersten Tabellenplatz und hätten selbst 

mit einer Niederlage von maximal 4 Toren die 

Meisterschaft aus eigener Kraft geschafft. Im Aus-

wärtsspiel beim Tabellenzweiten der SG Schen-

kenzell/Schiltach lief es dann zuerst gar nicht 

nach Plan. Entsetzt mussten die zuhause geblie-

benen Familienmitglieder nach einem Anruf auf 

dem Festnetztelefon in der Halle feststellen, dass 

es zur Halbzeit 10:3 für den Gegner stand.

Trainer Christian Bandle fand in der Kabine dann 

wohl die richtigen Worte – drehen konnten die 

Schutterwälderinnen das Spiel zwar nicht mehr, 

am Ende stand es aber 16:13, was die Meister-

schaft in der Oberliga Süd bedeutete. 

Zu einer Rückkehr in die Regionalliga kam es 

trotz des sportlichen Erfolgs nicht mehr. Erneut 

stand die Mannschaft vor einer Gewissensfrage. 

Kann der Aufwand mit diesem kleinen Kader ge-

stemmt werden, oder verzichtet man auf den Auf-

stieg? Die Entscheidung fiel auf den Verzicht des 

Aufstiegs. 

Es folgte eine letzte Spielzeit in der Oberliga Süd, 

ehe die Jahrtausendwende auch das Ende dieser 

über Jahre sehr erfolgreichen Ära einläutete. 

Für alle Beteiligten eine unvergessliche Zeit. Eine 

Zeit in den Freundschaften entstanden sind, die 

noch heute halten und auf die man sich verlas-

sen kann. Eine Zeit in die prägenden Zitate ent-

standen sind wie „Kummsch halt – schausch 

dass de dˋSportdasch debi hesch“ (Standart-

spruch von Christoph Bandle wenn eine Spielerin 

krank war) und Artikel aus dem Handballmagazin 

der Mittelbadischen Presse mit der Überschrift 

„Gute Haltungsnoten für deutsche Sport BHˋs“ 
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(19.09.1996). Eine Zeit die mit der heutigen kaum 

noch zu vergleichen ist. Und doch gibt es Paral-

lelen zur aktuellen Drittligamannschaft. Auch hier 

gelang innerhalb von 5 Saisons der Aufstieg aus 

der Landesliga bis in die 3. Liga, auch der ak-

tuelle Kader hat eine eher überschaubare Größe 

und das Wichtigste, auch hier sind bereits Freund-

schaften fürs Leben entstanden. 

Einzig in der Art und Weise des Handballspiels 

lässt sich wohl eher keine Parallele mehr finden. 

Das Spiel ist deutlich schneller geworden, was 

gut an den Ergebnissen zu sehen ist, es wird 

deutlich weniger aus dem Rückraum geworfen 

und an offensive Abwehrformationen war in den 

90ern überhaupt nicht zu denken. 

Es wird spannend werden, wie sich die aktuelle 

Mannschaft in der Saison 2023/2024 schlagen 

wird und ob sie wie in der Saison 1992/1993 den 

Klassenerhalt sportlich schaffen wird.

Kader Regionalliga 1992/1993

Trainer: Fred Maurer, Uli Roser

Spielerinnen: Brigitte Spinner, Andrea Leuthner, 

Jutta Schmieder, Sandra Riester, Heike Seils, Pe-

tra Oßwald, Simone Gaßmann, Trudi Lapp, Ute 

Arbogast, Elke Lauinger, Jutta Roser, Alexandra 

Braun und Beate Mechnich

Voller Einsatz für Ihre Finanzen! 
Bei der GFA Finanzberatung achten wir  
darauf, dass Sie punktgenaue Treffer  
landen: Persönlich & kompetent!
Mit der richtigen Strategie zum Erfolg.  
 
GFA Finanzberatung GmbH |  Tullastraße 22 | 77955 Ettenheim 

www.gfa-finanz.de

Teamplay!
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HERAUSFORDERUNGEN  
IM EHRENAMT

In einer Gesellschaft, die von einem hektischen 

Lebensstil und beruflichen Verpflichtungen ge-

prägt ist, fällt es vielen Menschen schwer, zusätz-

liches Engagement in ihrer Freizeit aufzubringen. 

Dies hat auch Auswirkungen auf die Bereitschaft, 

sich in der Vorstandschaft eines Vereins einzu-

bringen. Hinzu kommt, dass die jüngere Genera-

tion oft digital orientiert ist und weniger Interesse 

an traditionellen Vereinsstrukturen zeigt.

Die Vorstandschaft übernimmt vielfältige Aufga-

ben, angefangen von der Koordination der Spiel-

pläne über die Verwaltung der Finanzen bis hin 

zur Organisation von Veranstaltungen und der 

Mitgliederbindung. Ohne dieses Engagement wä-

ren viele Aktivitäten und sportliche Erfolge nicht 

möglich.

"Die Vorstandschaft ist das Herzstück unseres 

Vereins", betont David Salameh, langjähriger Vor-

sitzender der roten Teufel. "Ihre Arbeit ist von un-

schätzbarem Wert für die Förderung von Talenten, 

die Vermittlung von sportlichen Werten und die 

Schaffung einer starken Gemeinschaft."

Engagement in der Vorstandschaft entscheidend für den Fortbestand des Vereins, je-

doch zunehmend schwer zu finden. Die Vorstandschaft eines jeden Vereins bildet das 

Fundament für reibungslose Abläufe, langfristige Ziele und eine starke Gemeinschaft. 

Besonders in regionalen Vereinen ist dieses ehrenamtliche Engagement von essenti-

eller Bedeutung. Doch in jüngster Zeit steht die Vorstandschaft vor einer wachsenden 

Herausforderung: Es wird immer schwieriger, Personen für diese verantwortungsvolle 

Aufgabe zu gewinnen.

Um dem rückläufigen Trend entgegenzuwirken, 

sind innovative Ansätze gefragt. Flexiblere En-

gagementmöglichkeiten, die Nutzung von Tech-

nologie für Vereinsprozesse und eine aktive Wer-

bung für die Bedeutung des Ehrenamts könnten 

dazu beitragen, wieder mehr Menschen für eine 

Mitarbeit in der Vorstandschaft zu gewinnen.

Die Herausforderungen im Ehrenamt sind real, 

doch die Bedeutung der Vorstandschaft für das 

Überleben und die Vitalität eines Vereins darf 

nicht unterschätzt werden. Der Zusammenhalt 

der Mitglieder, die Identifikation mit dem Verein 

und die Weitergabe von sportlichen Werten hän-

gen maßgeblich von diesem Engagement ab. Es 

ist an der Zeit, das Bewusstsein für die Bedeu-

tung des Ehrenamts zu schärfen und gemeinsam 

Lösungen zu finden, um das Fundament unserer 

Vereine stark zu halten. Wir müssen die Barrieren 

abbauen, die Menschen davon abhalten, sich eh-

renamtlich zu engagieren und deutlich machen, 

wie wichtig ihre Rolle ist.

DAVID SALAMEH 
1. Vorsitzender

david.salameh@*

TORSTEN KIEFER
2. Vorsitzender und 
Wirtschaftsbetrieb
torsten.kiefer@*

FELIX HEUBERGER
Sportlicher Leiter
Herren
felix.heuberger@*

NICOLE HUBER
Abteilungsleiterin
Damen
nicole.huber@*

TIM JOCHHEIM
Abteilungsleiter
Herren
tim.jochheim@*

SELINA MARGULL
Stellv. Abteilungsleiterin
Damen
selina.margull@*

SASKIA FERBER
Abteilungsleiterin
Jgd. weiblich
handball-weiblich@*

TIM HEUBERGER
Beisitzer Media

tim.heuberger@*

ELISA OSSWALD
Stellv. Abteilungsleiterin
Jgd. weiblich
handball-weiblich@*

RENÈ BEHMANN
Abteilungsleiter
Jgd. A-C männlich
handball-maennlich@*

SEBASTIAN BROSS
Abteilungsleiter
Jgd. D-Bambini männlich
handball-maennlich@*

JULIAN SEIGEL
Abteilungsleiter
Jgd. männlich
handball-maennlich@*

REGINA MEFFLE 
Abteilungsl. Turnen 
und Kassiererin
regina.meffle@*

JULIAN GOSS
Schriftführer

julian.goss@*

SARAH AMEND
Kooperation  
Schule/Verein
sarah.amend@*

MAREN KÄLBLE
Beisitzer Jgd. weiblich

maren.Kaelble@*

TOBIAS KAPP
Beisitzer  
Geschäftsstelle
info@tus-schutterwald.de

DU MÖCHTEST DIE ROTEN TEUFEL UNTERSTÜTZEN?
Der Erfolg eines Vereins basiert auf dem Einsatz und der Unterstützung seiner Mitglieder und Freunde.  
Wenn du daran interessiert bist, unseren Verein in irgendeiner Form zu unterstützen – sei es mit deiner Zeit, 
Fachkenntnis oder finanzieller Unterstützung –, würden wir uns über dein Engagement sehr freuen!

NOAH ADAM
Bundes-
freiwilligendienst  
info@tus-schutterwald.de

*tus-schutterwald.de
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Vordere Reihe v.l.n.r.: Sven Heuberger (Betreuer), Daniel Heppner, Adrian Volk, Joel Sütterlin, 

Matej Mandic, Noel Fees, Emanuel Bello, Renè Wöhrle

Es fehlen: Niklas Weber, Kai Schilli, Lena Jochheim (Physiotherapeutin), Michael Gengenbach (TW-Trainer),  

Hans Schley (TW-Trainer), Georg Seigel (Betreuer), Kai Oehler (Teammanger), Jannik König (Betreuer)

Hintere Reihe v.l.n.r.: Michael Herzog, Florian Fahner, Tim Heuberger, Morris Strosack, 

Kevin Heuberger, Stefan Kofler, Simon Seigel

Mittlere Reihe v.l.n.r.: Markus Lais (Trainer), Johannes Silberer, Pascal Fleig, Lasse Meier, 

Yannis Bergmann, Hannes Doll, Julian Seigel, Felix Heuberger (sportlicher Leiter), Manfred Derr (Trainer)
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DEN TEAMGEIST DER 
VERGANGENEN  
SAISON ENTFACHEN
Wie würdet ihr die Leistung der Herren 1 in der vergangenen Saison bewerten?

Eine der großen Herausforderungen bestand sicherlich darin, der Favoritenrolle über 

die gesamte Spielzeit gerecht zu werden, was die Jungs bravurös gemeistert haben. 

Die Spannung so hochzuhalten und mit am Ende zwei Niederlagen durch die Saison zu 

marschieren zeugt von einem starken Willen des gesamten Teams.

Gab es Spieler, die in der vergangenen Saison be-

sonders herausragende Leistungen gezeigt haben?

Manni: Puh - wo fängt man an, wo hört man auf, 

Einzelspieler zu loben. Unser letztjähriges Tor-

wart-Team hatte sicher ein Alleinstellungsmerk-

mal in der Südbadenliga. Unser Team als solches 

hat sich in der Breite und Qualität super entwi-

ckelt; vor allem die Spieler, die in den Vorjahren 

im zweiten Glied oder Reservisten waren.

Gab es Veränderungen im Kader für die neue Saison?

Markus: Leider haben uns nach der letzten Saison 

mit Leon Sieck, Patrick Wegner, Matthias Langen-

bacher und Philipp Harter vier Spieler verlassen, 

die letzte Saison deutlichen Anteil am Erfolg der 

gesamten Mannschaft hatten. Um diese Abgän-

ge zu kompensieren konnten wir uns mit Stefan 

Kofler, Matej Mandic und Adrian Volk verstärken. 

Des Weiteren werden wir vermehrt junge Spieler 

aus der zweiten Mannschaft und der letztjährigen 

A-Jugend in die Vorbereitung einbauen. Für alle 

Spieler wird es darum gehen sich schnell auf das 

notwendige spielerische und körperliche Niveau 

zu bringen um eine gute Rolle im Oberligakader 

spielen zu können. Dafür haben wir, wie schon in 

der vergangenen Saison, eine intensive und ab-

wechslungsreiche Vorbereitung geplant um den 

gesteigerten Anforderungen gerecht zu werden.

Welche Spielphilosophie werdet ihr in der kom-

menden Saison verfolgen?

Manni: Was Du hinten in der Abwehr oder vorm 

Tor hältst, muss Du vorne nicht schiessen. Also 

wird die Abwehr wieder im Fokus stehen. Da müs-

sen wir schnell und giftig werden, da wir als junge 

Mannschaft nicht mit Handball-Athleten gewichti-

ger Bauform ausgestattet sind. Entsprechend ist 

eine Beweglichkeit im Spielaufbau und Angriff 

gefragt.

Welche Erwartungen habt ihr an die Spieler der 

Herren 1 für die kommende Saison?

Manni: Es geht um eine hohe Einsatz- und Leis-

tungsbereitschaft, eine sehr gute Trainingsbeteili-

gung und die Fähigkeit, sein besonderes Können 

in den Dienst der Mannschaft zu stellen. Natürlich 

muss der Spass und die Lust auf Handball trotz-

dem im Augenwinkel bleiben.

Wie seid ihr als Trainer zum Handball gekommen? 

Was motiviert euch, eure Zeit und Energie in die 

Arbeit mit der Mannschaft zu investieren?

Markus: Durch meinen Beruf als Lehrer habe 

ich einfach eine Affinität dazu Menschen in be-

stimmten Abschnitten ihres Lebens zu begleiten 

um ihnen etwas mitzugeben, seien es die Kinder 

in der Grundschule oder meinen Spielern die ich 

trainiere. Hierbei steht für mich der offenen Um-

gang untereinander immer an erster Stelle. Man 

kann nicht immer für alle zufriedenstellend Lösun-

gen anbieten, muss diese aber immer klar und 

deutlich kommunizieren und akzeptieren. In die-

sem Punkt bin ich mit der Mannschaft und dem 

Vereinsumfeld extrem glücklich.

Manni: Ich war ja in früherer Zeit sehr intensiv 

als Spieler unterwegs und habe auch sehr lange 

selbst gespielt. Irgendwann kamen die Zeit und 

der Bock, meine Erfahrung an junge Menschen 

weiter zu geben und aus denen eine besondere 

Truppe mit besonderen Erlebnissen zu machen.

Welche Ziele habt ihr als Trainer für eure eigene 

Weiterentwicklung und die des Teams?

Markus: Ich hoffe das wir als Mannschaft weiter 

zusammenwachsen und sich jeder Spieler von 

seinem aktuellen Niveau aus weiterentwickeln 

kann. Selbiges Ziel habe ich natürlich für mich 

persönlich als Trainer. Auch hier kann ich von den 

letztjährigen Erfahrungen extrem profitieren und 

mit diesen weiter wachsen. Zu guter Letzt möch-

ten Manni und Ich natürlich auch versuchen im 

Team noch besser zusammenzuarbeiten um für 

das Team unsere jeweiligen Stärken einzubringen.

Manni: Ich würde gerne den Weg des Teams 

zu einer begeisternden BWOL Mannschaft wei-

ter begleiten und das Team mit seinem ganzen 

Drumherum in der BWOL etablieren. Schön wäre 

es, wenn ich noch mehr Freiräume finde für mein 

Engagement in Sachen Handball und wenn ich es 

irgendwann schaffe, unsere zwischenzeitlich über 

40 Auftakthandlungen komplett zu verinnerlichen.

Welche taktischen oder spielerischen Entwicklun-

gen habt ihr in der letzten Saison beobachtet?

Markus: Das Team hat sich gut auf die neuen 

Ideen von Manni und mir eingestellt. Sehr gut 

gefallen hat mir dabei, dass wir das Tempospiel 

deutlich steigern konnten und auch die Quote der 

unvorbereiteten Abschlüsse auf ein Minimum ge-

senkt haben. Ebenfalls war es toll zu sehen, dass 

die Jungs in der Abwehr verschiedenen Ideen gut 

umgesetzt haben und auch bei anderen neuen 

Ansätzen keine Scheuklappen tragen.

Gab es Spieler, die in der vergangenen Saison 

besondere Leistungen gezeigt haben?

Markus: Ich denke dass die letzte Saison gezeigt 

hat, was man als ausgeglichenes Team über eine 

komplette Spielzeit erreichen kann. Jeder Spieler 

hatte starke Momente in denen er die Mannschaft 

mit seiner Leistung getragen hat, so waren wir nie 

wirklich auszurechen, da der Gegner nie wusste 

worauf er sich einstellen kann. Diese individuelle 

Entwicklung eines jeden Einzelnen gilt es auch in 

der kommenden Saison fortzusetzen.
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Interview mit den Trainern der Herren 1 zur TuS Revue 2023/24
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DATUM UHRZEIT HEIM GAST

Sa, 16.09.2023 20:00 H2Ku Herrenberg : Rote Teufel

So, 24.09.2023 17:00 Rote Teufel : TSB Schwäbisch Gmünd

Fr, 29.09.2023 20:30 SG Köndringen/Teningen : Rote Teufel

Sa, 07.10.2023 19:30 Rote Teufel : TVS Baden-Baden

So, 15.10.2023 17:00 TV Willstätt : Rote Teufel

Sa, 21.10.2023 20:00 Rote Teufel : TV Bittenfeld 2

Sa, 04.11.2023 20:00 TSV Heiningen : Rote Teufel

Sa, 11.11.2023 19:30 Rote Teufel : TSV Weinsberg

Sa, 18.11.2023 20:00 TSV Weinsberg : Rote Teufel

Sa, 25.11.2023 19:30 Rote Teufel : TSV Heiningen

Sa, 09.12.2023 19:30 TV Bittenfeld 2 : Rote Teufel

Sa, 20.01.2024 19:30 Rote Teufel : H2Ku Herrenberg

So, 28.01.2024 17:00 TSB Schwäbisch Gmünd : Rote Teufel

Fr, 02.02.2024 20:00 Rote Teufel : SG Köndringen/Teningen

Fr, 16.02.2024 20:30 TVS Baden-Baden : Rote Teufel

Fr, 23.02.2024 20:00 Rote Teufel : TV Willstätt

WIE ES WEITER GEHT?

Nach dem letzten Vorrundenspieltag teilen sich die Mannschaften aus 

den beiden Gruppen in eine Aufstiegs- und eine Abstiegsrunde auf.

Scanne den QR-Code mit der Kamera deines Smartphones

und gelange direkt zum weiteren Spielplan!

Oberliga BW | Vorrunde Gr. A
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WWW.STUECKLERS-PFLEGEDIENST.COM 
Nicole Stückler
Blumenstraße 13 | 77746 Schutterwald
0781 99 02 88-14    | info@stuecklers-pflegedienst.com

Kompetente 
Pflege mit Herz
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11.  Wer ist unser bester ⚽ Fußballer? 
A  Daniel Heppner

 B  Emanuel Bello
 C  Stefan Kofler
 D  Pascal Fleig

12.  Wer ist der nervigste im Team? 
A  René Wöhrle

 B  Emanuel Bello
 C  Manfred Derr
 D  Markus Lais

13.  Wer wird in der Saison die meisten  
👊 Zeitstrafen kassieren? 
A  Markus Lais

 B  Johannes Silberer
 C  René Wöhrle
 D  Daniel Heppner

14.  Wer ist unser wichtigster  
Spieler/Person neben dem Platz?  
A  Jannik König

 B  Lena Jochheim
 C  Sven Heuberger
 D  Georg Seigel

15.  Wer ist unser bester 🎾 Tennisspieler 
im Team? 
A  Markus Lais

 B  Adrian Volk
 C  Tim Heuberger
 D  Pascal Fleig

16.  Wer hat am meisten Ehrgeiz? 
A  Tim Heuberger

 B  Adrian Volk
 C  Johannes Silberer
 D  Julian Seigel

17.  Wer ist unsere größte "Partymaus"? 
A  Julian Seigel

 B  René Wörhle
 C  Stefan Kofler
 D  Manfred Derr

18.  Wer wird in der Saison die meisten 
Strafen (Strafenkatalog) kassieren? 
A  Adrian Volk

 B  Daniel Heppner
 C  Markus Lais
 D  Hannes Doll

19.  Wer wird in dieser Saison die meisten 
Assists in den Ligaspielen sammeln? 
A  Kevin Heuberger

 B  Florian Fahner
 C  Morris Strosack
 D  Julian Seigel

Du möchtest die  
Antworten wissen?
Scanne den QR-Code mit der  
Kamera deines Smartphones!
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WIE GUT KENNST DU 
UNSERE HERREN 1?
Wir haben unsere Spieler und Betreuer der Herren 1 befragt…

1. Wer ist der beste 1:1 Abwehrspieler? 
 A  Tim Heuberger
 B  Daniel Heppner
 C  Julian Seigel
 D  Pascal Fleig

2.  Wer ist der beste 1:1 Angriffsspieler? 
A  Daniel Heppner

 B  Florian Fahner
 C  Morris Strosack
 D  Adrian Volk

3.  Wer bringt die meisten Kilos auf die 
Waage? 
A  Kai Oehler

 B  Felix Heuberger
 C  Jannik König
 D  René Wöhrle

4.  Wer zeichnet sich durch das größte 
handballerische Talent aus? 
A  Florian Fahner

 B  Julian Seigel
 C  Kevin Heuberger
 D  Emanuel Bello

5.  Wer wird der beste Torschütze in  
Saison 2023/24? 
A  Michael Herzog

 B  Kai Schilli
 C  René Wöhrle
 D  Julian Seigel

6.  Wer ist der Schnellste im Team? 
A  Florian Fahner

 B  Julian Seigel
 C  Emanuel Bello
 D  Daniel Heppner

7.  Wer ist der Unfairste auf dem Feld? 
A  Simon Seigel

 B  René Wöhrle
 C  Johannes Silberer
 D  Daniel Heppner 

8.  Wer wird der wichtigste Spieler auf 
dem Platz werden? 
A  Michael Herzog

 B  Morris Strosack
 C  Tim Heuberger
 D  Julian Seigel

9.  Wer ist unser Schwarzenegger im 
Team (muskulös)? 
A  Daniel Heppner

 B  Jannik König
 C  Kai Oehler
 D  Yannis Bergmann

10.  Welcher Spieler ist im Spiel am  
intelligentesten? 
A  Julian Seigel

 B  Morris Strosack
 C  Kevin Heuberger
 D  Michael Herzog

✋

🤾

🏋

🤓

🕺

💰

🌪

💫

✋

Was glaubst du, wen hat die Mannschaft von den vier meistgenannten  
Personen auf den ersten Platz gewählt?



MARKUS LAIS
Spitzname: -
Geb.Datum: 13.05.1991
Position: Coach
3 Worte über Stefan:  
Schnell,  wendig, Fußballtalent

MANFRED DERR
Spitzname: Manni
Geb.Datum: 17.12.1963
Position: CC (zur Not RR)
3 Worte über Hans:  
Ein Schutterwälder Handballunikat 
- ich durfte Hans 1989 in meiner 
ersten Saison beim TUS kennen-
lernen. Damals schon ein toller Typ.

MICHAEL GENGENBACHER
Spitzname: Gengi, Michi
Geb.Datum: 25.10.1973 
Position: TW Trainer 
3 Worte über Felix:  
ambitioniert, charakterstark,  
Kumpel ☺

HANS SCHLEY
Spitzname: -
Geb.Datum: 03.03.1953
Position: Torwart (flüsterter) Trainer 
3 Worte über Sven:  
Sven ist einfach überall, kaum weg-
zudenken, einfach der Mann für alles.

LENA JOCHHEIM
Spitzname: -
Geb.Datum: 05.04.1994
Position: Physiotherapeutin
3 Worte über Kai Oe.: 
A, Höfen, Kaputt

SVEN HEUBERGER
Spitzname: Svenaldo
Geb.Datum: 22.09.1986
Position: Betreuer 
3 Worte über Genge:  
Fußballverrückt, Mountain-
biker und Wanderer

FELIX HEUBERGER
Spitzname: Heubi
Geb.Datum: 16.02.1989
Position: Sportlicher Leiter
3 Worte über Georg:  
Zuverlässig, Ruhepol, Organisator

GEORG SEIGEL
Spitzname: Schorsch
Geb.Datum: 08.08.1968
Position: Betreuer
3 Worte über Lena:  
Macht die Buben locker.

KAI OEHLER
Spitzname: Oehler
Geb.Datum: 17.10.2005
Position: Teammanger/Bar Komitee 
3 Worte über Matej:  
Brate, Cevapcici, Slibowitz

MATEJ MANDIC
Spitzname: Matze,Mac
Geb.Datum: 30.06.1998
Position: Torwart
3 Worte über Markus:  
Laptop, Organisiert, ruhig

JANNIK KÖNIG
Spitzname: JK
Geb.Datum: 05.09.1997
Position: Helfende Hand
3 Worte über Tim:  
Stark, stärker, Berger

JOEL SÜTTERLIN
Spitzname: Tschumak 
Geb.Datum: 21.06.2004
Position: Torwart
3 Worte über Yannis:  
Muskelpaket, Bewegungswunder,  
Unaufhaltsam
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JOHANNES SILBERER
Spitzname: Joe
Geb.Datum: 20.06.1996
Position: Linksaußen
3 Worte über Adrian:  
Giddig, Geländekuchen, Gnuherde

PASCAL FLEIG
Spitzname: Skippy
Geb.Datum: 30.11.1995
Position: Linksaußen
3 Worte über Julian:  
Frittiergut, JBGA, Dichter 

HANNES DOLL
Spitzname: Hans, Dolli-Bolli
Geb.Datum: 15.01.2002
Position: Rückraum
3 Worte über Niklas:  
Freiburg-Ultra, Kunstturner,  
Watschel-Ente

MORRIS STROSACK
Spitzname: Pusher
Geb.Datum: 29.12.1998
Position: Rückraum
3 Worte über Pascal:  
Ein wunderschöner Mann

LASSE MEIER
Spitzname: -
Geb. Datum: 02.12.2004
Position: Rückraum-Links
3 Worte über Joel:  
Würger ruhig beweglich

TIM HEUBERGER
Spitzname: Berger
Geb.Datum: 24.05.1991
Position: Rückraum-Links
3 Worte über Hannes: 
Mister SexyAss Kursleiter

DANIEL HEPPNER
Spitzname: Rums
Geb.Datum: 09.11.1999
Position: Rückraum-Links
3 Worte über Florian:  
Flitzer, Süßmaus, Hautständer

FLORIAN FAHNER
Spitzname: Flini
Geb.Datum: 13.08.2001 
Position: Rückraum-Mitte 
3 Worte über Simon: 
Hairlines, Wurf(gewalt), Sesselfurzer

KEVIN HEUBERGER
Spitzname: Kev
Geb.Datum: 08.06.2002
Position: Rückraum
3 Worte über Emanuel: 
Nur heimischer Edeka

JULIAN SEIGEL
Spitzname: Jules
Geb.Datum: 14.03.1998
Position: Rückraum
3 Worte über Jannik: 
Hasseröder, Atzenmodus, Trapattoni

EMANUEL BELLO
Spitzname: Bello
Geb.Datum: 01.06.2004
Position: Rückraum-Mitte
3 Worte über Manfred: 
Unternehmer, Stratege, Folterknecht

NIKLAS WEBER
Spitzname: Hugo
Geb.Datum: 09.02.2003
Position: Torwart
3 Worte über Kevin:  
Linkshänder meines Vertrauens
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SIMON SEIGEL
Spitzname: Krüs
Geb.Datum: 15.05.2000
Position: Rückraum
3 Worte über Daniel: 
Musiktalent, Rolex, Adoptivvater

MICHAEL HERZOG
Spitzname: Herzi
Geb.Datum: 02.04.1990
Position: Rechtsaußen
3 Worte über Joe: 
Immer eine Flex am Mann

NOEL FEES
Spitzname: hab noch keinen
Geb.Datum: 08.01.2005
Position: Rechtsaußen
3 Worte über Kai S.: 
Lustig, ambitioniert und kampfstark

RENÉ WÖHRLE
Spitzname: Erwin 
Geburtstag: 13.11.1996
Position: Kreis und Sturm 
3 Worte über Morris: 
Hochbegabt, Vulkanischer Gruß,  
Jar Jar Binks

STEFAN KOFLER
Spitzname: Steko 
Geb.Datum: 29.12.1997
Position: Kreis
3 Worte über René: 
Spaßvogel, trinkfest, sexy

YANNIS BERGMANN
Spitzname: Schmiedix
Geb.Datum: 23.01.2005
Position: Kreisläufer
3 Worte über Noel: 
Kurz, kürzer, Noel

KAI SCHILLI
Spitzname: - 
Geb.Datum: 20.02.2004 
Position: Rückraum 
3 Worte über Lasse: 
Talentiert, Lang, Sympatisch

ADRIAN VOLK
Spitzname: Atze 
Geb. Datum: 18.05.2000
Position: Rückraum
3 Worte über Michael: 
Uhrwerk, Linksdatsche, Teamopa
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Interview mit unserem Edel-Fan Thomas Heuberger zur TuS Revue 2023/24

Thomas Heuberger beim Aufstiegs-Relegationsspiel in Wuppertal.

Bundesliga-Mannschaft 1993/1994

DIE STIMMUNG IN  
DER HALLE WAR  
UNGLAUBLICH!

Wie lange begleitest du die Teufel als treuer Fan?

Was hat dich damals dazu inspiriert, dem Verein 

so eng verbunden zu sein?

Ich habe bis zur B-Jugend noch selbst Handball 

gespielt. Peter Quarti war ein Mannschaftskame-

rad von mir, da sein Vater Alfons im TuS Vorstand 

war sind wir oft zusammen zu den Auswärtsspie-

len der ersten Mannschaft im Bus mitgefahren. 

Das hat 1978 angefangen und der TuS spielte in 

der Regionalliga Süd, welche damals direkt unter 

der Bundesliga angesiedelt war. Ab 1981 waren 

wir in der neu gegründeten 2 Bundesliga dabei.

Welches war dein denkwürdigstes Erlebnis als 

Fan der Teufel?

Das war für mich ganz klar das Spiel gegen  

TUSEM Essen am 29.1.1994 in der Ortenauhalle. 

Bodd (Martin Heuberger) bekam kurz vor Ende 

der ersten Halbzeit wegen einer Aktion gegen 

Jochen Fraatz einen Spielausschluss, der durch 

gekreuzte Arme der Schiedsrichter angezeigt wur-

de. Diese Entscheidung war vollkommen überzo-

gen. Neu war allerdings eine Regeländerung vor 

der Saison, welche besagt, dass die bestrafte 

Mannschaft bis zum Ende in Unterzahl spielen 

muss. Als der Hallensprecher in der Halbzeit die 

Zuschauer über diese Tatsache aufklärte waren 

natürlich alle sofort auf 180. Die Stimmung in der 

Halle war unglaublich, ebenso die Leistung der 

Mannschaft. TUSEM Essen zählte zu dieser Zeit 

noch zu den Spitzenmannschaften in der Bun-

desliga. Kurz vor Schluss führten wir 22:21 und 

ausgerechnet Fraatz machte Sekunden vor dem 

Ende den Ausgleich. Wir hatten noch eine Aktion 

und erreichten einen Freiwurf von Halblinks kurz 

vor der gestrichelten Linie. Dieser Freiwurf muss-

te direkt ausgeführt werden das Spiel war been-

det. Wolfgang Winter hämmerte dann den Ball an 

Stefan Hecker vorbei ins Dreieck. Danach flippte 

die Halle komplett aus und es wurde eine lange 

Nacht in Schutterwald. 

Wie hat sich die Atmosphäre in den Spielen und 

rund um den Verein im Laufe der Jahre verändert?

" 
Kleine Anmerkung am Rande von Thomas: 

Die Schiedsrichter der Partie gegen  

TUSEM Essen wurden ein paar  

Jahre später in Moskau nach einem 

Europapokalspiel am Flughafen mit 

50.000 Dollar im Koffer erwischt und 

mussten ihre Karriere beenden.

"

Zu Bundesligazeiten war das Zuschauerinteres-

se natürlich deutlich größer. In der Mörburghalle 

waren 2.000 und später in Offenburg bei Spit-

zen-oder Aufstiegsspielen 6.000 Fans. In der voll-

gepackten Mörburghalle, wo die Zuschauer direkt 

an der Seitenlinie standen, herrschte immer eine 

hitzige Atmosphäre und manchmal tropfte das 

Schwitzwasser von der Hallendecke. Es ist aus 

heutiger Sicht auch kaum zu glauben, das in der 

Halbzeit im Foyer kräftig geraucht wurde. In der 

zweiten Spielhälfte zogen dann heftige Nikotin-

wolken in die Halle. Ich denke das unsere Gegner 

nicht gerne in der kleinen Schutterwälder Halle 

angetreten sind. Nach den Spielen in Offenburg 

war auch immer die Mörburghalle geöffnet, um 

die wichtigen Einnahmen aus dem Wirtschaftsbe-

trieb zu haben. Da waren immer mehrere Hundert 

Fans anwesend und in einem TV-Beitrag wurde 

von der größten Kneipe in Südbaden gesprochen. 

Aber diese Tradition haben wir zum Glück heute 

noch, natürlich in kleinerem Rahmen. Damals und 

auch heute können die Abende nach einem Heim-

spiel ziemlich lang werden.
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Martin und Edgar Heuberger nach dem Spiel in der Karlsruher 
Europahalle.

Mannfred Derr (heutiger Co-Trainer der Herren 1) in Aktion gegen 
den TSV Milbertshofen 1990.

Welche Spieler oder Trainer haben dich beson-

ders beeindruckt und warum?

Da ist als erstes natürlich Martin Heuberger zu 

nennen. Egal ob als Spieler oder Trainer hat er 

immer 100% für unseren TuS gegeben. In seiner 

Zeit als Junioren und Bundestrainer hat er den 

Verein immer unterstützt und dazu beigetragen, 

dass wir zwei Länderspiele in Offenburg austra-

gen durften. Auch als Bundestrainer war er sich 

nicht zu schade mit mir zusammen einen Theken-

dienst in der Mörburghalle zu machen. Er ist im-

mer auf dem Boden geblieben und es freut mich 

sehr das Bodd dieses Jahr mit den Junioren bei 

einer Super Heim-WM den Titel geholt hat.  

Prägend für den TuS war auch Armin Emrich als 

Trainer. Emma holte mit den vorhandenen wirt-

schaftlichen Möglichkeiten das optimale heraus. 

Er formte den Kern der Mannschaft, die uns viele 

Jahre in der ersten und zweiten Bundesliga hielt. 

Und dann gab es noch Edgar Heuberger (Zimber) 

der weder Spieler noch Trainer war, aber die wich-

tigste Triebfeder im Verein. Ohne ihn hätte es keinen  

Bundesliga Handball in Schutterwald gegeben. Er 

war ein Macher brachte Sponsoren, organisierte, 

verhandelte mit neuen Spielern und begeisterte mit 

seiner Persönlichkeit und charismatischen Art das 

gesamte Umfeld unseres Vereins.

Was hat dir als Fan am meisten bedeutet?

Eigentlich war jedes Bundesligaspiel ob Zuhause 

oder Auswärts ein Erlebnis für mich. Wir waren 

alle mit Herzblut und Stolz dabei, denn als klei-

ner Dorfverein über viele Jahre in der 1. und 2. 

Liga zu spielen, ist schon etwas Besonderes. Die 

Aufstiege in den Relegationsspielen waren na-

türlich Highlights. Zum Rückspiel in der Saison 

87/88 fuhren 10 Fan-Busse nach Wuppertal. Die 

Abstiegsrelegation 1999 gegen Hameln war auch 

eine nervenaufreibende Partie mit erfolgreichem 

Ende für uns. In schmerzlicher Erinnerung blei-

ben die zwei Bundesliga-Derbys gegen den TUS 

Hofweier, die leider beide verloren wurden. Auch 

jeder Abstieg war natürlich immer eine schwere 

Zeit für jeden TuS Fan.

„Jetzt geht´s los“. Das Spiel war um 16 Uhr und 

Sie meinten es würde 20 Uhr losgehen. Zunächst 

schauten uns alle enttäuscht an und wollten es 

nicht glauben, als wir Sie über ihren Fehler auf-

klärten. Doch nach ein paar Runden Altbier war 

der Ärger fast vergessen. Sie hatten noch einen 

schönen Abend in der Düsseldorfer Altstadt. Alle 

von ihnen mussten nun damit leben das ihnen öf-

ter mal ein „Jetzt geht`s los“ zugerufen wurde.

Wie würdest du neuen Fans oder jungen Spielern 

den Verein aus heutiger Sicht beschreiben? 

Es herrscht heute ein gutes Gleichgewicht unter 

den Teams. Alle arbeiten zusammen für die oft 

beschworene TuS-Familie. Insgesamt nehme ich 

im ganzen Verein eine gute Atmosphäre wahr. Der 

Vorstand ist mit vielen jungen Menschen besetzt, 

die einen guten Draht zu allen Jugenden und Ak-

tiven Mannschaften haben Wegen der erfolgrei-

chen Historie unseres Vereins, sind die Gegner 

unserer Teams gegen die “Schutterwälder“ im-

mer noch besonders motiviert. 

Wie würdest du neuen Fans oder jungen Spielern 

den Verein der früheren Jahre beschreiben? 

Die ganze Vereinsarbeit war damals auf die Bun-

desligamannschaft ausgerichtet. Alle anderen 

Teams im Verein hatten damit weniger Aufmerk-

samkeit. Doch mit diesem Umstand konnten alle 

" 
Das hat sich der TuS über viele 

Jahrzehnte erarbeitet und darauf 

kann jeder im Verein stolz sein. 

"

" 
Wir waren alle mit Herzblut und Stolz 

dabei, denn  als kleiner Dorfverein über 

viele Jahre in der 1. und 2. Liga zu 

spielen, ist schon etwas besonderes.

"

gut Leben, weil jeder sich voll mit dem Verein 

identifizierte. Es waren viele Mitglieder und Fans, 

die durch ihre ehrenamtliche Arbeit für den Ver-

ein Bundesligahandball in Schutterwald ermög-

lichten.

Welche Ziele und Wünsche hast du für die Zukunft 

des TuS Schutterwald?

Das sich auch in Zukunft viele Mädchen und Jun-

gen für den Handballsport begeistern und für un-

seren Verein aktiv spielen. Die gute Nachwuchsar-

beit, welche den TuS schon immer auszeichnete, 

macht sich nicht nur auf dem Spielfeld bemerk-

bar, sondern auch im Umfeld. Jugendspielerin-

nen und Spieler sind später oft auch Stützen des 

Vereins. Sei es im Vorstand, als Trainer oder als 

wichtige Helfer bei den vielen Veranstaltungen, 

die gemeistert werden müssen. Außerdem wün-

sche ich mir das sich auch weiterhin genügend 

Sponsoren finden, welche die Arbeit des Vereins 

finanziell unterstützen.

Hast du eine persönliche Anekdote oder lustige 

Geschichten, die du gerne mit den Lesern teilen 

möchtest?

In der Saison 89/90 waren wir beim Auswärts-

spiel in Düsseldorf. Nach dem Spiel das 21:21 en-

dete feierten wir den Punktgewinn mit Altbier im 

Foyer der Halle. Einige TuS Fans, die mit 2 Autos 

angereist waren erblickten uns beim Betreten des 

Foyers und skandierten sofort den Schlachtruf  
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Hintere Reihe v.l.n.r.: Beate Czok (Trainerin), Vivienne Quennet, Elisa Oßwald, Oxana Ernst, 

David Körkel (Co-Trainer), Franziska Becher (Betreuerin)

Mittlere Reihe v.l.n.r.: Henry Fruttiger (Betreuer), Lisa Greiner, Franka Derr, Dana Kovacs, 

Anita Sigloch, Milena Muttach, Nicole Huber (Abteilungsleiterin)

Vordere Reihe v.l.n.r.: Marie Lipps, Nadja Kaufmann, Viktoria Kimmig, Miriam Federau, Line Rieder, 

Selina Margull 

Es fehlen: Nadine Czok, Julia Hufnagel (Physiotherapeutin)
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UNSER TEAMGEIST  
WIRD UNSER GRÖSSTER  
TRUMPF SEIN
Wie würdet ihr die Leistung der Damen 1 in der vergangenen Saison bewerten?

Insgesamt war es eine gute und über weite Strecken konstante Leistung, sonst wären 

wir am Ende der Saison nicht so souverän an der Tabellenspitze gestanden. Trotz allem 

gibt es noch viel Potential und Luft nach oben.

noch ein Unentschieden erreicht. Aber auch die 

Teamleistung im Rückspielerfolg gegen Metzin-

gen hat uns sehr stolz gemacht und den Charak-

ter der Mannschaft gezeigt.

Welche Verbesserungen oder Fortschritte habt ihr 

bei den Damen 1 festgestellt?

Das Spiel wurde schneller und die Abwehrarbeit 

verbessert sich auch kontinuierlich. Die Mann-

schaft ist insgesamt sehr ausgeglichen, was zu 

vielen unterschiedlichen Torschützen führt. Außer-

dem ist in der letzten Saison der Teamgeist noch-

mal größer geworden.

Wie habt ihr die Spielerinnen auf die kommende 

Saison vorbereiten? Gab es besondere Schwer-

punkte im Training oder in der Vorbereitung?

Schwerpunkt war insbesondere die Abwehr, der 

Fokus lag aber auch auf Schnelligkeit und auf den 

Abschlüssen.

Welche strategischen Anpassungen plant ihr für 

diese Saison, um das Team weiterzuentwickeln 

und erfolgreich zu sein?

Wir wollen auf jeden Fall mit einer zweiten Ab-

wehrformation spielen und das Angriffsspiel 

schneller gestalten. Die Spielerinnen sollen auch 

im 1 gegen 1 mehr geschult werden.

Welche Zielsetzung habt ihr euch mit dem Team 

und dem Verein gelegt und wie geht ihr dieses 

Ziel an?

Das ist ganz klar der Klassenerhalt. Da die 3. 

Gab es bestimmte Spiele oder Momente, die 

euch in der letzten Saison besonders stolz ge-

macht haben?

Da ist mit Sicherheit das Spiel gegen Nürtingen 

zum Rückrundenauftakt zu nennen. Die Mädels 

standen in der ersten Halbzeit total neben sich 

und lagen mit neun Toren hinten. Trotz allem hat 

jeder weitergekämpft und zusammen haben sie 

Liga von 4 auf 3 Staffeln reduziert werden soll, 

wird das keine leichte Aufgabe. Wir wollen durch 

diesen tollen Teamgeist unser Ziel erreichen und 

auch wenn's mal nicht so gut läuft, optimistisch 

bleiben und weiterhin um jeden Punkt kämpfen!

Wie werdet ihr mit möglichen Erwartungen oder 

Druck umgehen, die von außen auf das Team in 

der kommenden Saison ausgeübt werden?

Da werden wir als Trainer versuchen den Druck 

von der Mannschaft fernzuhalten.

Wie würdet ihr euren eigenen Trainingsstil und 

eure Coaching-Philosophie beschreiben?

Unser Trainingsstil ist recht abwechslungsreich 

aber trotzdem mit klaren Strukturen. Ansonsten 

sind wir nicht die Trainer der vielen Worte – kurz 

und knapp reicht uns aus, um den Spielerinnen 

das Wichtigste zu vermitteln.
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Interview mit den Trainer*innen der Damen 1 zur TuS Revue 2023/24
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DATUM UHRZEIT HEIM GAST

Sa, 09.09.2023 20:00 SG Schozach-Bottwartal : Rote Teufel

Sa, 16.09.2023 19:30 Rote Teufel : HSG Stuttgart Metzingen

Sa, 23.09.2023 18:00 TSV Haunstetten : Rote Teufel

Sa, 30.09.2023 19:30 Rote Teufel : TSV Wolfschlugen

Sa,07.10.2023 20:00 TV Nellingen : Rote Teufel

Sa, 14.10.2023 18:00 TuS Steißlingen : Rote Teufel

Sa, 21.10.2023 18:00 Rote Teufel : SG Kappelwindeck/Steinbach

Sa, 28.10.2023 17:30 SG Mintraching/Neutraubling : Rote Teufel

So, 05.11.2023 17:00 Rote Teufel : HSG Würm-Mitte

So, 12.11.2023 16:00 Sportverein Allensbach : Rote Teufel

So, 19.11.2023 17:00 Rote Teufel : HC Erlangen

Sa, 02.12.2023 19:30 Rote Teufel : TV Nellingen

Sa, 09.12.2023 19:30 Rote Teufel : SG Schozach-Bottwartal

So, 28.01.2024 14:30 HSG Stuttgart Metzingen : Rote Teufel

Sa, 03.02.2024 19:30 Rote Teufel : TSV Haunstetten

So, 18.02.2024 17:00 TSV Wolfschlugen : Rote Teufel

Sa, 24.02.2024 19:30 Rote Teufel : TuS Steißlingen

Sa, 09.03.2024 18:00 SG Kappelwindeck/Steinbach : Rote Teufel

Sa, 16.03.2024 18:00 Rote Teufel : SG Mintraching/Neutraubling

Sa, 23.03.2024 17:30 HSG Würm-Mitte : Rote Teufel

Sa, 13.04.2024 19:30 Rote Teufel : Sportverein Allensbach

Sa, 20.04.2024 16:00 HC Erlangen : TuS Schutterwald
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BEATE CZOK 
Spitzname: Bebe 
Geb.Datum: Ein mal im Jahr 
Position: Hinter der Bank 
3 Worte über Selina: 
schnell, überlegt, herzlich.

DAVID KÖRKEL 
Spitzname: Fiddl 
Geb.Datum: 22.04.1991
Position: Co. Coach 
3 Worte über Miri: 
Ü30, Aperol, Selbsternannter- 
TwoTouchGott

NICOLE HUBER 
Spitzname: -
Geb.Datum: 27.06.1984
Position: Tribüne 
3 Worte über Dana: 
KÄPT'N mit HERZ und VERSTAND

HENRY FRUTTIGER
Spitzname: Frutti
Geb.Datum: 10.01.1996
Position: Betreuer/ Hallensprecher 
3 Worte über Lisa Greiner: 
freundlich, witzig, hilfsbereit

FRANZISKA BECHER
Spitzname: Franzi, Fanny
Geb.Datum: 14.09.1995
Position: Betreuerin
3 Worte über Milena: 
Küken, Ruhepol, Melman

JULIA HUFNAGEL
Spitzname: -
Geb Datum: 29.12.1998
Position: Physiotherapeut
3 Worte über Anita: 
Lustig, Spontan,  
beste Nivea-Beauftragte

MIRIAM FEDERAU
Spitzname: Miri
Geb.Datum: 18.03.1996
Position: Torhüterin
3 Worte über David: 
Weizenmaus, Dummschwätzer, 4auf3

VIKTORIA KIMMIG
Spitzname: Viki
Geb.Datum: 31.03.2002
Position: Torhüterin
3 Worte über Oxi: 
Frohnatur, Tanzmaus, herzlich

FRANKA DERR
Spitzname: Fränki, Fränks
Geb.Datum: 12.08.1999
Position: Rückraum
3 Worte über Marie: 
Helfermensch, Kämpferin, liebenswert

OXANA ERNST
Spitzname: Oxi, Ö
Geb Datum: 14.06.1996
Position: Kreis, Linksaußen 
3 Worte über Elsa: 
Gardetalent, Unikat, liebenswert

LISA GREINER
Spitzname: Lis 
Geb Datum: 11.01.2003
Position: Kreis
3 Worte über Henry: 
engagiert, hilfsbereit, offen

NADJA KAUFMANN
Spitzname: Nadi
Geb Datum: 03.08.2002
Position: Rückraum-Mitte, Linksaußen 
3 Worte über Line: 
Ditteldap, Hilde, Kabinenmattenbuddy
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DANA KOVACS
Spitzname: Willi, Kovid, Dänski
Geb.Datum: 11.04.1996
Position: Rechtsaußen 
3 Worte über Nicole: 
Wichtiger Rückhalt fürsTeam

MARIE LIPPS
Spitzname: -
Geb.Datum: 09.01.2000
Position: Kreis, Rechtsaußen 
3 Worte über Franka: 
KF (Katze füttern), Social Media Chef,  
Traumreise

SELINA MARGULL
Spitzname: Gulli, Lina, Selle
Geb.Datum: 26.02.2000
Position: Rückraum-Mitte, Linksaußen
3 Worte über Bebe: 
Tablet, Sekt, Lisztäffchen

MILENA MUTTACH
Spitzname: Melman
Geb.Datum: 12.12.2005
Position: Rückraum
3 Worte über Franziska: 
zielsicher, zuverlässig und Managerin

ELISA OSSWALD
Spitzname: Elsa
Geb.Datum: 06.12.1997
Position: Keis
3 Worte über Viktoria: 
am Steuer ungeheuer

VIVIENNE QUENNET
Spitzname: Vivi
Geb.Datum: 05.10.1998
Position: Rückraum 
3 Worte über Nadine: 
Durch den Monsun

LINE RIEDER
Spitzname: -
Geb.Datum: 14.08.2003
Position: Linksaußen, Rückraum-Mitte
3 Worte über Nadja: 
Jung brutal gutaussehend

ANITA SIGLOCH
Spitzname: Doni, Antonia
Geb.Datum: 13.03.2003
Position: Rückraum 
3 Worte über Julia: 
Wehwehchen, tapen, verpeilt

NADINE CZOK
Spitzname: Czoki, Schoki
Geb.Datum: 28.12.1997
Position: Rückraum-Mitte, Linksaußen
3 Worte über Vivienne: 
geil-geiler-Vivienne
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EINE GUTE MISCHUNG 
AUS ERFAHRENEN 
SPIELERN UND  
JUNGEN TALENTEN
Interview mit den Trainern der Herren 2 zur TuS Revue 2023/24

Mein Name ist Fabian Huck. Ich bin 33 Jahre alt. Ich komme aus Schutterwald und habe meine komplet-

te Handballkarriere beim TuS verbracht. Ich habe schon während meiner aktiven Zeit als Spieler erste 

Erfahrungen in der Jugend als Trainer sammeln können. Danach war für mich klar, dass ich gerne weiter 

als Trainer beim TuS tätig sein möchte.

Mein Name ist Florian Zind ich bin 31 Jahr alt und habe beim TuS alle Jugendmannschaften durchlaufen 

und spiele seit etlichen Jahren in der zweiten Herrenmannschaft. Zu der neuen Rolle kam ich in erster 

Linie über Fabi, welcher mich nicht lange überreden musste dieses spannende Projekt mit ihm als Chef-

trainer anzugehen.

stellation findet man in der Umgebung nur bei 

wenigen Mannschaften auf diesem Niveau. Wir 

wollen vor allem die Berg- und Talfahrt der Ergeb-

nisse in den Griff bekommen – mehr Konstanz am 

Wochenende zeigen.

Wie möchtet ihr die Spieler der Herren 2 in der 

kommenden Saison weiterentwickeln, und welche 

Spielphilosophie möchtet ihr umsetzen?

Florian: Wir wollen ein Schwerpunkt auf die 

Abwehrarbeit legen und das Zusammenspiel 

zwischen Torwart und Abwehr festigen. Das 

Tempo spiel, welches die Mannschaft auszeichnet 

punktuell verfeinern und auch Lösungen für den 

stehenden Angriff finden. 

" 
In erster Linie haben wir die Ziel-

setzung die jungen Spieler in der 

starken Landesliga zu etablieren. 

Florian Zind

"

Welche Rolle spielt die Zusammenarbeit mit an-

deren Trainern und dem Verein?

Fabian: Wir sind schon seit Ende letzter Sai-

son vor allem mit den Trainern der Herren 1 in 

engem Austausch. Für die Vorbereitung wurden 

schon frühzeitig Trainingsgruppen gebildet, um 

die Spieler bestmöglich auf die kommende Sai-

son vorzubereiten. Zudem wurden auch die Trai-

ner von weiteren Teams im TuS zur Abstimmung 

einiger Auslösehandlungen eingeladen. Das hilft 

nicht nur den Spielern, schneller in einer neuen 

Mannschaft Anschluss zu finden, sondern auch 

den Trainern die sich intensiv über gewisse Ab-

läufe austauschen können.

Welche Bedeutung hat die Zusammenarbeit mit 

den Spielern und wie werdet ihr ihre Meinungen 

und Ideen bei Entscheidungen einbeziehen?

Florian: Wir sind natürlich nicht verschlossen 

und werden uns auch Meinung und Ideen aus der 

Mannschaft anhören, jedoch werden die Entschei-

dungen zu spieltechnischen Themen in erster  

Linie von Fabi im Austausch mit mir getroffen.

Was hat dich dazu motiviert, die Verantwortung 

für die Herren 2 zu übernehmen und was sind 

deine Ziele?

Fabian: Ich finde die Mannschaft hat eine gute 

Mischung aus erfahrenen Landesliga-Spielern 

und jungen Talenten, die in den letzten ein, zwei 

Jahren zur Mannschaft gestoßen sind. Diese Kon-

Wie werdet ihr sicherstellen, dass die Spieler so-

wohl auf als auch außerhalb des Spielfelds als 

eine Einheit agieren?

Fabian: Da sich das Team über den Sommer 

nochmals deutlich verjüngt hat ist das ein Punkt 

an dem wir arbeiten müssen. In der Vorbereitung 

gibt es das ein oder andere Event was nicht nur 

mit Handball zu tun hat. Hier konnten sich die 

Spieler schon besser kennen lernen.

Welche Zielsetzung habt ihr euch mit dem Team 

und dem Verein gelegt und wie geht ihr dieses 

Ziel an?

Fabian: Es gibt verschiedene Arten sich Ziele 

zu setzen. Einen Tabellenplatz halte ich für wenig 

sinnvoll. Wir schauen genauer auf das Team und 

die einzelnen Spieler. Hier wollen wir versuchen, 

uns in allen Bereichen des Spiels Stück für Stück 

zu verbessern. Wenn uns das gelingt sind wir uns 

sicher, werden wir eine gute Saison spielen.

Fabian: In erster Linie haben wir die Zielsetzung 

die jungen Spieler in der starken Landesliga zu 

etablieren. Im besten Fall mit einer Platzierung im 

oberen Drittel. Dies wird natürlich nur mit Fleiß, 

Disziplin und der gewissen Lockerheit & Spaß an 

zu gehen sein.
Florian Zind | Spielertrainer Herren 2

Fabian Huck | Spielertrainer Herren 2
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Hintere Reihe v.l.n.r.: Jakob Meffle, Jona Ehret, Timo Erlenwein, Jakob Ritter, Luca Willem, Fabian Huck (Trainer)
Mittlere Reihe v.l.n.r.: Luca Schlageter, Noah Adam, Malte Meier, Lasse Meier, Kai Schilli, Simon Seigel
Vordere Reihe v.l.n.r.: Marc Schulz, Florian Zind (Co-Trainer), Jonas Ritter, David Schnebelt, Raphael Herrmann,  
Aaron Salameh, Emanuel Bello
Es fehlen: Joel Sütterlin, Ben Keller, Marcel Roche, Marc Schmidt, Martin Adam (Co-Trainer), René Behmann,  
Marius Broß (Betreuer)

DATUM UHRZEIT HEIM GAST

Sa, 23.09.2023 19:30 Rote Teufel : ASV Ottenhöfen
Sa, 30.09.2023 17:45 TVS Bad-Bad 2 : Rote Teufel
Sa, 07.10.2023 17:30 Rote Teufel : TuS Ottenheim
So, 15.10.2023 17:00 TuS Oppenau : Rote Teufel
Sa, 21.10.2023 15:30 Rote Teufel : TuS Nonnenwei.
Sa, 28.10.2023 19:30 HGW Hofweier : Rote Teufel
Sa, 04.11.2023 20:00 HSG Ortenau S : Rote Teufel
Sa, 11.11.2023 17:30 Rote Teufel : SV Zunsweier
Sa, 18.11.2023 19:30 HSG Hardt : Rote Teufel
So, 26.11.2023 17:00 Rote Teufel : TV Oberkirch
Sa, 09.12.2023 17:00 Rote Teufel : SG Horn/Lau/Tr
Sa, 16.12.2023 20:00 SG Ohlsb/Elger : Rote Teufel
Sa, 20.01.2024 17:00 TuS Helmlingen 2 : Rote Teufel
So, 28.01.2024 17:00 ASV Ottenhöfen : Rote Teufel
Sa, 03.02.2024 17:00 Rote Teufel : TVS Bad-Bad 2
Sa, 17.02.2024 20:00 TuS Ottenheim : Rote Teufel
Sa, 24.02.2024 17:00 Rote Teufel : TuS Oppenau
So, 03.03.2024 17:00 TuS Nonnenwei. : Rote Teufel
Sa, 09.03.2024 19:30 Rote Teufel : HGW Hofweier
Sa, 16.03.2024 15:30 Rote Teufel : HSG Ortenau S
Sa, 23.03.2024 19:30 SV Zunsweier : Rote Teufel
Sa, 06.04.2024 17:30 Rote Teufel : HSG Hardt
Sa, 13.04.2024 20:00 TV Oberkirch : Rote Teufel
Sa, 20.04.2024 19:30 Rote Teufel : TuS Helmlingen 2
Sa, 27.04.2024 20:00 SG Horn/Lau/Tr : Rote Teufel
Sa, 04.05.2024 19:30 Rote Teufel : SG Ohlsb/Elger
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Tel.: 0781/20 35 85 20 • www.berger-maler-ausbau.de

Daniel Ruf
Steuerberater
Geschäftsführer

Reiner Lothspeich
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www.lothspeich.de
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Jahresabschlüsse
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weise per Steueroptimierung durch Rechtsformwahl. Machen Sie es wie unsere 
vielen, zufriedenen Mandanten und lassen auch Sie sich von unserer jahre- 
langen Erfahrung und Expertise überzeugen! 

Wir freuen uns auf Sie!



DEN SPIELERINNEN 
MEINE VORSTELL-
UNGEN VERMITTELN, 
IN DER HOFFNUNG SIE 
SIND UMSETZBAR.
Interview mit dem Trainer der Damen 2 zur TuS Revue 2023/24

Mein Name ist Stefan Junker, und ich komme aus Schutterwald. Mit 15 Jahren habe ich meine aktive 

sportliche Laufbahn begonnen und habe sie mit 32 Jahren beendet. Meine Trainertätigkeiten begann 

ich hier beim TuS (A-Jugend und Herren II) Nach etlichen Stationen bei anderen Vereinen kehrte ich 

2019 als Trainer der Damen I zum TuS zurück. Meine neue Rolle als Trainer der Damen II hat für mich 

eine sonderbare Entwicklung genommen. Da geht man in die Sporthalle, um ein Spiel anzuschauen 

und vielleicht auch auf ehemalige Spielerinnen zu treffen, was dann auch zutraf. Vier Wochen später 

haben mich vereinzelte Spielerinnen so zugetextet, dass ich nicht mehr absagen konnte.

Wie möchtest du die Spielerinnen weiterentwi-

ckeln und welche Spielphilosophie möchtest du 

spielen?

Zunächst halte ich es für notwendig festzustel-

len, wo liegen die Stärken und Schwächen in der 

Mannschaft. Letztendlich entscheidet die Mann-

schaft selbst, was wir uns gemeinsam erarbeiten 

werden. Einen akzeptablen Trainingsbesuch wird 

die Grundlage für eine erfolgreiche Saison.

Gibt es spezifische Bereiche oder Fähigkeiten, an 

denen du mit den Spielern arbeiten möchtest?

Ein wichtiger Bereich unserer Trainingsarbeit wird 

das Abwehrverhalten werden. In der Zusammen-

arbeit mit den Torhüterinnen wollen wir die Basis 

schaffen, ein schnelleres Spiel für das Angriffsver-

halten zu entwickeln.

Welche Bedeutung hat die Zusammenarbeit mit 

den Spielern und wie wirst du ihre Meinungen 

und Ideen bei Entscheidungen einbeziehen?

Grundsätzlich werde ich den Spielerinnen meine 

Vorstellungen vermitteln, in der Hoffnung sie sind 

umsetzbar. Ich bin hierbei sicherlich bereit, mir 

andere Meinungen anzuhören. Dem Trainer muss 

es aber gelingen, die Mannschaft für seine Ideen 

zu gewinnen.

Wie wirst du sicherstellen, dass die Spieler der 

Damen 2 sowohl auf als auch außerhalb des 

Spielfelds als eine Einheit agieren?

Hierfür ist meiner Meinung nach die Mannschaft 

überwiegend selbst verantwortlich. Gewonnene 

Spiele werden vieles von selbst regeln.

Hintere Reihe v.l.n.r.: Stefan Junker (Trainer), Saskia Ferber, Vanessa Vetter, Laura Schwarz, Natalie Mair
Mittlere Reihe v.l.n.r.: Julia Joachim, Chiara Ehret, Lena Hansert, Alicia Montano, Sophia Tischler, Chiara Diebold
Vordere Reihe v.l.n.r.: Julia Braunstein, Jasmin Blum, Tanja Springer, Leonie Butterbach, Saskia Heß, 
Amelie Pfundstein, Mira Isenmann
Es fehlen: Beatrix Mann (Betreuerin), Dana Ehret, Alina Zeil, Kristina Roth

DATUM UHRZEIT HEIM GAST

So, 24.09.2023 15:00 Rote Teufel : SG Scutro 2

Sa, 04.11.2023 16:00 SG Gutach/Wolfach 2 : Rote Teufel

Sa, 11.11.2023 13:30 Rote Teufel : HSG Meiflenheim/Nonnenweier 2

Sa, 18.11.2023 18:00 SG Hornberg/Lauterbach/Triberg : Rote Teufel

Sa, 25.11.2023 15:30 Rote Teufel : HSG Meiflenheim/Nonnenweier

Sa, 02.12.2023 15:00 Rote Teufel : ETSV Offenburg

Sa, 16.12.2023 18:00 TV Friesenheim 2 : Rote Teufel

Sa, 27.01.2024 16:00 SG Scutro 2 : Rote Teufel

So, 18.02.2024 15:30 ETSV Offenburg : Rote Teufel

So, 17.03.2024 17:00 Rote Teufel : SG Gutach/Wolfach 2

Sa, 23.03.2024 18:00 HSG Meiflenheim/Nonnenweier 2 : Rote Teufel

Sa, 13.04.2024 18:00 HSG Meiflenheim/Nonnenweier : Rote Teufel

Sa, 20.04.2024 17:30 Rote Teufel : SG Hornberg/Lauterbach/Triberg

Sa, 04.05.2024 17:30 Rote Teufel : TV Friesenheim 2
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SARFARAZ AHMED  
AUS PAKISTAN HAT SICH  
IN SCHUTTERWALD 
INTEGRIERT
Sarfaraz Ahmed hat nach seiner langen Flucht aus Pakistan in Schutterwald Anschluss 

gefunden. Die Integration in der neuen Heimat ist auch über die TuS-Handballer gelungen.

Auf dem Tisch liegt ein Foto von 2017. „Da war 

ich noch schmaler“, lächelt Sarfaraz Ahmed, den 

alle nur „Sarfraz“ nennen, und greift zum selbst-

gebackenen Käsekuchen. „Den könnte ich immer 

essen. Genau wie Linzer Torte. Und Sauerbraten 

mit Spätzle.“

Der Pakistani, der am 11. August 36 Jahre alt 

wird, ist in der neuen Heimat angekommen. „Da 

will ich nicht mehr weg. Da fühle ich mich wohl“, 

sagt er in hervorragendem Deutsch. 

Ahmed hat auch eine andere, eine schwere Zeit 

erlebt. Eine Flucht, die fünf Jahre dauerte. Dann 

das langsame Ankommen in Deutschland. „Ich 

habe mich oft einsam gefühlt und viel geweint.“ 

Zu Hause hatte er in einer Motorrad-Werkstatt ge-

arbeitet, in Deutschland durfte er lange gar nicht 

arbeiten. „Dabei wollte ich Geld verdienen.“ Vor 

allem wollte er sich nützlich machen. Doch der 

Mann vom indischen Subkontinent war keiner, 

der sich in der Asylanten-Unterkunft Lise-Meit-

ner-Straße in Bohlsbach verschanzte. „Ich ging 

aufs nahe Feld, und wenn ich einen Landwirt sah, 

fragte ich, ob ich helfen kann.“ So kam er mit ei-

nem Kumpel auch zum ersten selbst verdienten 

Geld in Deutschland. „Wir haben nach einem star-

ken Wind vom Baum gefallene Zwetschgen einge-

sammelt.“ Beide bekamen dafür fünf Euro. „Und 

alle waren zufrieden.“

Entscheidende Wende

2015 ist Sarfaraz Ahmed nach Schutterwald ge-

kommen. Es war ein Ortswechsel, der seinem Le-

ben noch mal eine entscheidende Wende geben 

sollte, „weil ich da meinen Euro-Jackpot gewon-

nen habe“. In dem Fall hatte der keine Nummer, 

sondern einen bekannten Namen: Heuberger. 

Beate Heuberger ist im „Netzwerk Miteinander“ 

in der Flüchtlingshilfe tätig. Die Frau mit dem au-

ßergewöhnlich großen Herzen und der Flüchtling 

aus Pakistan hatten auf Anhieb einen Draht zuein-

ander. „Er hat mir gleich gesagt, dass sein Ziel ist, 

dass ihn in Schutterwald alle kennen. Da wusste 

ich: Er will nicht nur arbeiten und Geld verdienen, 

sondern sich auch integrieren“, erzählt die Ehe-

frau von Handball-Trainer Martin Heuberger.

Deutschkurse für Flüchtlinge gibt es nicht um-

sonst. Und einer, der nur ein Taschengeld zur 

Verfügung hat, wägt da schon mal ab, wofür er 

die paar Euro ausgibt. Auch Sarfaraz Ahmed, der 

zuvor nur Urdu gesprochen hat, war in Bohlsbach 

bloß kurz bei einem Kurs dabei. „Da waren so vie-

le Leute. Ich kann kein Englisch. Ich habe nichts 

verstanden.“ 

Familienanschluss

In Schutterwald bietet das Netzwerk den Flücht-

lingen, die oft Analphabeten sind, kostenfreie Kur-

se an. Beate Heuberger, die gelernte Masseurin, 

besorgte sich Unterlagen im Internet, bot einen 

Sprachkurs an und erlebte  eine große Enttäu-

schung. „Sarfraz war der Einzige, der wollte.“ So 

erhielt der Pakistani einen Intensivkurs mit Fami-

lienanschluss – er sollte für ihn der Euro-Jackpot 

sein, wie er offen zugibt.

Schnell war der erwachsene Mann in die Familie 

Heuberger integriert. Während Beate die strenge 

Lehrerin war, erzählte Martin bei Kaffee und Ku-

chen aus seinem bewegten Handball-Leben. Für 

den Mann aus dem fernen Pakistan, mit Cricket 

als Nationalsport, eine ganz neue Welt. Und da 

waren natürlich die Söhne Felix und Tim, die so 

völlig anders lebten als Sarfaraz Ahmed. Sie zeig-

ten ihm auch den Weg in die Mörburghalle. 

„Vor allem Tim hat nicht locker gelassen. Er hat 

mich immer mit in die Halle genommen“, be-

richtet Ahmed. Irgendwann war der 1,95-m-Hü-

ne beim TuS Schutterwald nicht nur Zuschauer, 

sondern auch Spieler in der dritten Mannschaft 

und vor allem Hallenwischer bei den Spielen der 
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Info

Zwei Burger zur Begrüßung

Bei seiner Flucht nach Deutschland ging Sarafraz Ahmed zu Fuß am Rande der Autobahn von Salzburg 

nach München, während ihn Autofahrer hupend überholten. 

"Ich dachte: Die sind aber freundlich", schmunzelt der Pakistani heute noch über den ersten Fauxpas 

in der neuen Heimat. 

Das erste Essen gab es direkt danach von zwei Polizisten, die ihn festgenommen und zum Verhör aufs 

Revier gebracht haben. "Ich hatte zwei Tage lang nichts gegessen, und die haben mir zwei Burger 

besorgt. Solche freundliche Polizisten kannte ich aus Pakistan nicht."

Wiedersehen mit seiner Familie genossen hat, so 

fremd war ihm aber die alte Heimat geworden. 

„Ich habe mich weiterentwickelt, doch in meinem 

Land hat sich nichts verändert. Ich habe mich da-

nach gefreut, wieder zu Hause zu sein.“

Das ist mittlerweile allerdings nicht mehr Schut-

terwald. Zum neuen Leben des Sarfaraz Ahmed 

gehört auch seine deutsche Freundin Corinna, 

mit der er seit über einem Jahr in Friesenheim 

zusammenlebt und die mit ihm die Integration in 

der neuen Heimat fortsetzt. Doch den Schlüssel 

vom Heuberger’schen Haus in Schutterwald hat 

er immer noch, und weil der TuS künftig eine 

vierte Mannschaft ins Rennen schickt, will er das 

Handball-Training auch wieder forcieren. 

Sarfaraz Ahmed ist also weiterhin in Schutterwald 

anzutreffen und hat – auch des Handballs wegen 

– geschafft, was er sich einst zum Ziel gesetzt hat: 

„Mich kennen jetzt alle in Schutterwald.“

ersten Mannschaft, womit er sich in der Hand-

ball-Szene gleich einen Namen machte. Als seine 

Teamkollegen nach dem Training und den Spie-

len beisammen standen, hielt sich der Pakistani 

zunächst aber noch schüchtern im Hintergrund. 

„Doch auch hier hat mich Tim immer wieder dazu 

geholt.“ Am Ende der Saison war er bereits beim 

Abschlusswochenende in einer Hütte im Schwarz-

wald dabei und fühlte sich erstmals in seinem Le-

ben wie im Urlaub. Heute sagt er: „Der TuS ist 

meine Familie.“

Den Eintritt in einen Verein, ob sportlicher oder 

kultureller Art, sieht der Flüchtling als wichtigen 

Schritt der Integration. „Man lernt viele Menschen 

kennen, lernt die Sprache, bekommt Kontakte 

und ein Netzwerk, das hilft.“

Über den TuS hat er auch seine berufliche Erfül-

lung gefunden. Ab dem Tag, an dem er offiziell 

arbeiten durfte, hat er es auch getan und über 

einen Vereinskontakt schließlich eine Lehrstelle 

als Maschinen- und Anlagenführer bei Tesa erhal-

ten. Die Berufsschule, gibt er zu, sei schwierig 

gewesen, aber die praktische Prüfung hat er mit 

1,0 bestanden sowie beste Zeugnisse an seinen 

vier Ausbildungsstationen und am Ende einen un-

befristeten Arbeitsvertrag erhalten. „Ich hatte tolle 

Arbeitskollegen und Vorgesetzte, die mich immer 

unterstützt haben, und Lehrer, mit denen ich im-

mer reden konnte“, sagt Sarfaraz Ahmed, der in 

einem Zeugnis sogar „als bester Auszubildender, 

den ich je gehabt habe“ beschrieben worden ist. 

Führerschein gemacht

Durch seine Lehre hat er schließlich auch die 

„berufsbezogene Aufenthaltsgestattung“ erhal-

ten. „Wenn ich brav bin, kann ich jetzt nicht mehr 

abgeschoben werden“, lacht der Mann, den alle 

stets fröhlich, hilfsbereit und zuverlässig erleben. 

Und vor allem wissbegierig. Er hat in Deutsch-

land neben der Ausbildung den Kranführerschein 

und den Staplerführerschein gemacht und auch 

den PKW-Führerschein. Für den gab es unzählige 

Lernstunden mit Beate Heuberger („ich habe ihn 

gestrietzt“), die zwischendurch auch mal Fragen 

mit Zeichnungen beantwortete. 

Doch irgendwann in dieser Zeit wurde das Le-

ben in der Schutterwälder Flüchtlingsunterkunft 

herausfordernder. Es gab keine Privatsphäre, die 

Gespräche gingen nur in eine Richtung. „Sarfraz 

muss da raus“, fand Beate Heuberger und bot Ah-

med eine Bleibe im eigenen Haus an. Felix war 

gerade ausgezogen. „Und nach einer Renovie-

rung bin dann ich eingezogen“, lacht der Pakista-

ni. Und endgültig in der Familie Heuberger ange-

kommen. Beate ist längst die „Mama“, mit Felix 

und Tim hat der in einer Familie mit acht Kindern 

aufgewachsene Ahmed, zwei weitere „Brüder“ 

gewonnen, auf die er stolzer nicht sein könnte. Fa-

milienfeste werden gemeinsam gefeiert, und als 

wegen Corona das traditionelle Krippenspiel an 

Heiligabend in der Langhurster Kirche ausfallen 

musste, war der Moslem im katholischen Hause 

Heuberger am traurigsten.

Alte Heimat fremd

Im Januar 2022 ist Sarfaraz Ahmed auf Urlaub 

nach Pakistan zurückgekehrt, das nach wie vor 

von großen politischen Unruhen und Korruption 

geprägt ist. So sehr er nach zwölf Jahren das 
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MIT DER ANGEBRACHTEN  
LOCKERHEIT ZUR  
EINHEIT WERDEN

Interview mit dem Trainer der Herren 3 zur TuS Revue 2023/24

Hallo miteinander ich heiße Tim Jochheim und bin beim TuS als Abteilungsleiter 

und als Trainer der Herren 3 aktiv. Zum Trainerjob bin ich gekommen, weil ich in  

Sachen TuS einfach nicht Nein sagen kann. 

Was motiviert dich, die Herren 3 zu übernehmen 

und was sind deine Ziele mit dem Team?

In den Herren 3 macht es einfach Spaß Alt und 

Jung zu verbinden und nicht immer alles zu Ernst 

zu nehmen. Wie auch letztes Jahr die etablierten 

Teams in der Bezirksklasse ärgern. 

Wie möchtest du die Spieler der Herren 3 in der 

Saison weiterentwickeln und welchen Schwer-

punkt werdet ihr im Training setzen?

In der kommenden Saison wäre es wichtig, dass 

wir von Anfang an da sind und nicht erst 10 Mi-

nuten brauchen bis der Motor läuft und in den 

entscheidenden Situationen die richtige 50:50 

" 
Wir benötigen mehr Selbstvertrauen um 

dann die richtige Entscheidung zu treffen. 

"

Entscheidung treffen ohne nervöse zu werden. 

Lösen können wir das mit mehr Handball-Training 

und weniger Kicken. 

Welche Rolle spielt die Zusammenarbeit mit an-

deren Trainern und dem Verein, um den Erfolg 

der Herren 3 sicherzustellen?

Wir werden dieses Jahr den Herren 3 eine wei-

tere Einheit mit der A Jugend anbieten um tech-

nisch einfach auch weiter zukommen. Wer sich 

empfiehlt bekommt auch die Möglichkeit in den 

Herren 2 zu trainieren und sich zu zeigen. 

Welche Bedeutung hat die Zusammenarbeit mit 

den Spielern und wie werdet ihr ihre Meinungen 

und Ideen bei Entscheidungen einbeziehen?

In den Herren 3 gibt es auch viele ältere Spieler 

die schon ein paar Jahre auf dem Buckel haben. 

Ich bin dort eigentlich immer im Austausch und 

hol mir auch mal die ein oder andre Idee bei an-

deren. Im Allgemeinen ist es einfach wichtig mit 

allen offen zu sprechen.

Hintere Reihe v.l.n.r: Tim Jochheim (Trainer), Florian Heurzog, Philipp Fautz, Patrick Strauß, Malte Meier,  
Felix Heuberger, David Körkel
Vordere Reihe v.l.n.r.: Luca Haß, Simon Bönte, Dennis Schulz, Dominic Heuberger, Heiko Rohrbeck, Ben Keller,  
Janne Isemann, Andreas Wagner 
Es fehlen: Raphael Osswald, Mario Spinner, Sven Gieringer, Andreas Spinner, Andreas Wiedemann, Jonas Ritter,  
Jakob Ritter, Manuel Cybulski, Robin Leidinger, Johannes Fischer, Aaron Salameh, Simon Schnebelt, Steffen Oehler,  
Ahmed Sarfraz und noch viele mehr…

DATUM UHRZEIT HEIM GAST

Sa, 23.09.23 17:30 Rote Teufel : SG Scutro 2

Sa, 30.09.23 19:30 HSG Hanauerl. 2 : Rote Teufel

Sa, 07.10.23 15:30 Rote Teufel : HB Kinzigtal

Sa, 21.10.23 17:30 HGW Hofweier 2 : Rote Teufel

So, 05.11.23 17:00 SG Gu./Wolfach : Rote Teufel

Sa, 11.11.23 15:30 Rote Teufel : HTV Meißenh. 2

Sa, 18.11.23 18:00 SG Ohl./Elg. 2 : Rote Teufel

Sa, 25.11.23 17:30 Rote Teufel : TuS Altenheim 2

Sa, 02.12.23 17:00 Rote Teufel : HSG Hanauerl. 2

Sa, 27.01.24 18:00 SG Scutro 2 : Rote Teufel

Sa, 03.02.24 14:00 Rote Teufel : HSG Ortenau S. 2

So, 18.02.24 17:00 HB Kinzigtal : Rote Teufel

Sa, 02.03.24 17:30 Rote Teufel : HGW Hofweier 2

Sa, 09.03.24 18:00 HSG Ortenau S. 2 : Rote Teufel

Sa, 16.03.24 13:30 Rote Teufel : SG Gu./Wolfach

Sa, 23.03.24 20:00 HTV Meißenh. 2 : Rote Teufel

Sa, 06.04.24 15:30 Rote Teufel : SG Ohl./Elg.. 2

Fr, 12.04.24 20:30 TuS Altenheim 2 : Rote Teufel

DATUM UHRZEIT HEIM GAST

23.09.23 15:30 Rote Teufel : SG Scutro 4

30.09.23 14:10 FV Unterharm. 2 : Rote Teufel

07.10.23 13:45 Rote Teufel : HB Kinzigtal 3

05.11.23 19:00 SG Gu./Wolfach 4 : Rote Teufel

27.01.24 14:00 SG Scutro 4 : Rote Teufel

03.02.24 12:30 Rote Teufel : FV Unterharm.2

18.02.24 19:00 HB Kinzigtal 3 : Rote Teufel

17.03.24 15:00 Rote Teufel : SG Gu./Wolfach 4

Herren 3 | Bezirksklasse Herren 4 | Kreisklasse C
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STAY CONNECTED: 
FOLGT UNS AUF  
UNSEREN SOCIAL 
MEDIA KANÄLEN!
Folge uns auf unseren Social Media Kanälen und bleibe hautnah am Geschehen des 

TuS Schutterwald dran! Tauche ein, in die Welt der roten Teufel, verpasse keine Neuig-

keiten, und teile die Leidenschaft für unseren Verein mit Gleichgesinnten.

Auf Facebook und Instagram erwarten dich ex-

klusive Inhalte, Spielberichte, Bilder und Videos 

sowie interessante Hintergrundgeschichten rund 

um unseren Verein. 

Nicht nur das, sondern unsere Social Media Kanäle  

bieten auch die perfekte Gelegenheit, mit anderen 

Fans in Interaktion zu treten, sich auszutauschen 

und unsere Gemeinschaft weiter zu stärken. Wir 

freuen uns darauf, dich als Teil unserer digitalen 

Fan-Familie begrüßen zu dürfen!

Verpasse keine News, Highlights und Aktionen 

mehr – folge uns jetzt und sei ein Teil unserer 

Handball-Begeisterung!

Facebook: @tusschutterwald

Instagram: @tusschutterwald

#roteteufel #aufgehtsteufel #letsgoteufel  

#tusschutterwald #handball #schutterwald  

#offenburg #ortenau #südbaden  

#badenwürttemberg #3liga #bwol #3ligafrauen  

#oberligabw #3ligafrauenhandball  

#oberligahandball
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FORTSCHRITTE VON  
TRAINING ZU TRAINING,  
VON SPIEL ZU SPIEL
Wie würdet ihr die Jugendarbeit in der vergange-

nen Saison bewerten? Gab es bestimmte Erfolge 

oder besondere Projekte, auf die ihr stolz seid?

Wir haben insgesamt eine positive Stimmung und 

alle (Spieler wie Trainer) ziehen an einem Strang. 

Ein großer Erfolg ist die positive Entwicklung der 

vielen jungen Teufel. Sie machen Fortschritte von 

Training zu Training, von Spiel zu Spiel. In Bezug 

auf Events und Titel ist vor allem die Mini-WM der 

E-Jugend unter der Schirmherrschaft von Martin 

Heuberger zu nennen, aber auch die A-Jugend 

als Vizemeister in Baden-Württemberg mit dem 

bestätigten Niveau aus dem Vorjahr wo sogar der 

Titel erreicht wurde, spiegelt das nach wie vor 

hohe Niveau der Jugendarbeit wieder.

Wie habt ihr die Mannschaften in der vergange-

nen Saison gefördert und weiterentwickelt?

Mit den besten für uns abbildbaren Rahmenbe-

dingungen, welche vor allem in vielen, vielen 

Trainingseinheiten mit vielen Trainern unter der 

Woche in der Halle sichtbar sind. Flankiert von 

Trainierfortbildungen und erreichten Trainer-

scheinen. Von Vereinsseite aber auch durch die 

TuS-Bus-Einsätze, welche nach wie vor bei den 

Kids einen hohen Spaßfaktor haben.

Gab es besondere Herausforderungen, mit denen 

ihr in der vergangenen Saison konfrontiert wart, 

und wie seid ihr damit umgegangen?

Auch wir haben mittlerweile in gewissen Jahr-

gängen zu wenig Spieler. Dies stellt die Trainer 

im Training, aber auch im Spiel vor Herausforde-

rungen. Es gab auch von unserer Seite wie auch 

von Gegnerseite in diesem Zusammenhang leider 

teilweise kurzfristige Spielabsagen. Ein Problem 

welches mittlerweile flächendeckend in der Hand-

ballregion angekommen ist, siehe die Anzahl der 

Spielgemeinschaften, auch von früheren „Hand-

ballhochburgen“.

Welche waren die wichtigsten Lektionen oder 

Erfahrungen, die ihr aus der Jugendarbeit in der 

vergangenen Saison gelernt habt?

Flexibilität & Spontanität. Aufgrund der Freizeit-

programme sind viele Kinder/ Eltern nahezu voll 

ausgeplant, d.h. die Kinder haben von Montag bis 

Freitag Programm. Bereits kleine Verschiebungen 

führen zu Kollisionen und Auswirkungen auf den 

Trainingsbetrieb. Es gab dieses Thema schon im-

mer, aber nach unserer Erfahrung aus der letzten 

Runde war es noch nie so ausgeprägt wie in der 

jüngeren Vergangenheit.

Welche Ziele habt ihr für die kommende Saison? 

Gibt es spezifische Schwerpunkte oder Projekte, 

auf die ihr euch konzentrieren möchtet?

Die Spielergewinnung und die Spielerhaltung. Wir 
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wollen auch weitere Möglichkeiten bieten, unter 

anderem eine Einheit am Samstag, welche die 

Kinder zusätzlich noch weiterbringen soll. Hier 

sind wir insgesamt bei Thema Weiterentwicklung: 

Wir wollen jedes einzelne Kind begleiten und in 

der Entwicklung den ein oder anderen Schritt 

nach vorne bringen. 

Gibt es Veränderungen im Trainerstab oder in der 

Struktur der Jugendabteilung für die kommende 

Saison?

Wir sind stolz, dass das Trainerteam zusammen-

bleibt. Wir freuen uns auch, dass sogar ein Aus-

bau möglich war und wir in diesem Zusammen-

hang auch einen ehemaligen Jugendspieler in 

den Trainerstab zurückgewinnen konnten.

Wie werdet ihr sicherstellen, dass die Jugend-

mannschaften im Verein gut zusammenarbeiten 

und voneinander lernen können?

Wir werden den intensiven Austausch beibehalten. 

Wir werden weiterhin das Training in den Händen 

unserer gut ausgebildeten Trainer belassen und 

darauf achten, dass der Schlüssel Anzahl Trainer 

zu Kinder eine individuelle Begleitung ermöglicht. 

Wie gestaltet sich eure Zusammenarbeit mit den 

Trainern und Eltern der Jugendspieler, um eine 

erfolgreiche Jugendarbeit zu gewährleisten?

Wir werden in den unteren Jugendmannschaften 

wieder einen Elternabend pro Runde einführen. 

Unser Ziel ist es auch aus dem Elternkreis eine für 

uns wichtige Person als „Elternverantwortliche/r“ 

zu platzieren, quasi als Bindeglied und Integra-

tionsperson. Nur wenn der Verein funktioniert – 

Trainer, Kinder, Eltern – lebt der Verein richtig und 

hierzu gehört neben dem Trainings- und Spielbe-

trieb, auch der ein oder andere Thekendienst, Ku-

chenlieferung… usw.

Wie wichtig ist es euch, neben der sportlichen 

Entwicklung auch die persönliche Entwicklung 

der Jugendspieler zu fördern?

Sehr wichtig. Vereinsleben prägt Kinder für die 

kurzfristige, aber auch für die mittel- und lang-

fristige Entwicklung. Für das Handballfeld und 

für viele, viele Themen außerhalb des Spielfeldes 

im normalen Leben. Wir verlieren und gewinnen 

die Spiele nicht allein, sondern immer im Team. 

Es entstehen Freundschaften die über Jahre und 

Jahrzehnte halten und die auf positiven und ne-

gativen Erfahrungen fußen, welche immer in der 

Gemeinschaft erlebt wurden.

Welche langfristigen Ziele habt ihr für die Jugend-

arbeit und wie plant ihr, diese zu erreichen?

Die menschliche und sportliche Weiterentwick-

lung und so viele Kinder wie irgendwie möglich 

über den Jugendbereich in den Herrenbereich 

des Vereins zu bringen. Wenn wir dies ohne große 

Lücken in den einzelnen Mannschaften in den vor 

uns liegenden Jahren schaffen wäre dies genial.

Wie bewertet ihr die Durchlässigkeit von Jugend-

lichen in den Seniorenbereich?

Bis zum heutigen Tag bewerten wir es als sehr 

gut. Teilweise kommen auch bereits Spieler nach 

Beendigung des Studiums in anderen Städten 

und handballerischen Auszeiten bei anderen Ver-

einen zurück. Wir hoffen wir können diese Frage 

auch in den kommenden Jahren so beantworten.
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ES BLEIBT SCHWER, 
EHRENAMTLICHE  
TRAINER ZU FINDEN.

" 
Welche waren die wichtigsten  

Lektionen oder Erfahrungen,  

die ihr aus der Jugendarbeit in der 

vergangenen Saison gelernt habt?

Kommunikation ist das A und O.

"

Trainern gefördert, um ein gemeinsames Ver-

einsgefühl zu schaffen?

Die Trainer der verschiedenen Mannschaften, wie 

z.B. die der D- und C-Mädchen tauschen sich un-

tereinander aus oder gestalten gemeinsam das 

Training. Unsere Trainer haben gerade auch an 

einem Lehrgang vom SHV teilgenommen, um 

weiterhin auf dem aktuellen Stand zu bleiben. 

Gibt es Veränderungen im Trainerstab oder in der 

Struktur der Jugendabteilung für die kommende 

Saison?

Neu im Trainerteam der weiblichen Jugend dür-

fen wir Lara Bross begrüßen. Es freut uns sehr, 

dass wir eine weitere TuS-Spielerin als Trainerin 

sehen dürfen. Sie wird die E-Mädchen trainieren. 

Die D-Mädchen werden weiterhin von unsere 

erfahrenen Trainerin Petra Mild trainiert, sowie 

Jochen Runge. Bei den C-Mädchen haben wir 

nun das Trainergespann Michael Bohn und Marie 

Lipps, welche Ihre langjährige Erfahrung weiter-

geben können an die Mädels. Bei den A-Mädchen 

in der SG Altenheim/Schutterwald werden die 

Trainer Patrick Sterner und Julia Braunstein sein. 

Julia wird daher in der Jugendleitung kürzertreten 

und als Trainerin aktiv werden, was uns sehr freut. 

Neu mit in die Jugendleitung kommt dafür Elisa 

Oßwald, wir freuen uns sehr wieder jemand jun-

ges aus den eigenen Reihen gefunden zu haben. 

Wie würdet ihr die Jugendarbeit in der vergange-

nen Saison bewerten? Gab es bestimmte Erfolge 

oder besondere Projekte, auf die ihr stolz seid? 

Wir haben eine gute und zufriedenstellende Run-

de mit allen weiblichen Teams gespielt und als 

Highlight wurden unsere D-Mädchen Kreismeis-

ter. Des Weiteren spielten wir die erste Saison in 

der weiblichen A-Jugend in der SG mit Altenheim, 

welches auch sehr gut funktioniert. Wie jedes 

Jahr fand wieder unser gemeinsamer Abschluss 

der unteren Jugendmannschaften statt. Auch die-

ser war ein gelungenerer Nachmittag.

Wie habt ihr die Teams in der vergangenen Saison 

gefördert und in ihrer Entwicklung unterstützt?

Die Mädels werden alle von erfahrenen Jugend-

trainer trainiert und dort stets weiterentwickelt. 

Vereinzelt nehmen Spielerinnen am Bezirkstrai-

ning statt, was ihnen auch weiterhin Fortschritte 

ermöglicht.

Gab es besondere Herausforderungen, mit denen 

ihr in der vergangenen Saison konfrontiert wart, 

und wie seid ihr damit umgegangen?

Es bleibt weiterhin schwer alle Spielerinnen bei 

Laune zu halten und ehrenamtliche Trainer zu fin-

den. Dies ist Jahr für Jahr eine neue Herausforde-

rung. Aber wir freuen uns, dass wir diese Hürde 

bislang gut meistern konnten. Des Weiteren ha-

ben wir leider im Bereich der C/B Mädchen ein 

„Loch“, konnten die Spielerinnen jedoch als Gast-

spielerinnen beim Tus Altenheim, glücklicherwei-

se, unterbringen. 

Wie habt ihr die Zusammenarbeit zwischen den 

verschiedenen Jugendmannschaften und den 

Interview mit den Jugendleiterinnen des weiblichen Bereichs zur TuS Revue 2023/24
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Wie wichtig ist es euch, neben der sportlichen 

Entwicklung auch die persönliche Entwicklung 

der Jugendspieler zu fördern?

Die persönliche Entwicklung der Jugendspieler 

ist uns sehr wichtig. Primär im zunehmenden Alter 

sollten die Kinder durch den Sport selbstbewuss-

ter werden, die Teamfähigkeit steigern und sich 

mehr zu zutrauen. 

Welche langfristigen Ziele habt ihr für die Jugend-

arbeit im Verein und wie plant ihr, diese zu errei-

chen?

Langfristig wollen wir in jeder Jugend eine Mann-

schaft melden, sodass es keine Lücken mehr gibt. 

Dies wird aber leider von Jahr zu Jahr schwieri-

ger. Nichtsdestotrotz hoffen wir, dass mehr Kinder 

am Handballsport gefallen finden. 

Wie bewertet ihr die Durchlässigkeit von Jugend-

lichen in den Seniorenbereich?

Dies hat in den vergangenen Jahren immer gut 

funktioniert. Die jungen Spielerinnen werden wei-

terhin gut in den Seniorenbereich integriert, teil-

weise bereits frühzeitig. Die Jugend soll weiterhin 

die Grundlage für den Seniorenbereich sein. 
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IN DER TABELLE STEHT 
DER VEREIN UND 
NICHT DER EINZELNE.
Wie würdest du die Leistung der A-Jugend in der 

vergangenen Saison bewerten?

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten sich als 

Team zusammen gefunden zu haben, sich auch in 

widrigen Umständen, die sich außerhalb des Feldes 

abgespielt haben nicht mitreißen zu lassen. Das ab-

solute Highlight war das Final4 Endspiel, in dem die 

Mannschaft ihre beste Leistung abrufen konnte. 

Was waren die wichtigsten Lektionen, die das Team 

in der vergangenen Saison gelernt hat?

Dinge zu akzeptieren die wir, das Team nicht zu be-

einflussen haben oder gar können. 

Wie wichtig ist die Zusammenarbeit mit den Trainern 

anderer Jugendmannschaften oder der Senioren-

mannschaft?

Die Grundlage der Aktiven wird in der Jugend ge-

schaffen. Daher ist es sehr wichtig eine Abstimmung 

untereinander zu finden. Rechtzeitig gute Spieler zu 

erkennen und diese dann zu fördern. In der A-Ju-

gend ist dies durch Spiele bei den Aktiven eine noch 

größere Herausforderung. 

Welche strategischen Anpassungen werdet ihr vor-

nehmen, um das Team weiterzuentwickeln und er-

folgreich zu sein

Mit Yannis Bergmann im Rückraum werden für die 

Flügel und dem Kreis neue Räume entstehen. Die 

BWOL Quali hat gezeigt das Nils Strosack die ent-

standene freie Position gerne annimmt. Das Umstel-

len, zukünftig mit einem Linkshänder auf Mitte zu 

spielen wird noch etwas dauern. Dennoch waren die 

ersten Testspiele mit Erfolg gekrönt. 

Wie seid ihr als Trainer zum Handball gekommen? 

Was motiviert euch, eure Zeit und Energie in die Ar-

beit mit der A-Jugend zu investieren?

Ich kenne kaum was anderes, zumindest hat mich 

nichts so sehr gereizt, über nun weit länger als 40 

Jahre. Zum einem traurig daran sein eigenes Alter 

zu erkennen und schön wiederum, dass die Lust 

und Freude geblieben ist. Mit all seinen Höhen und 

Tiefen. Junge Menschen zu sehen die sich drei Mal 

und öfter in der Woche aufrappeln und ins Training 

kommen. Manch einer hat eine Stunde und mehr. 

Welch schönere Bestätigung kann man als Trainer 

bekommen und darüber hinaus zu sehen, dass nicht 

alle den leichten Weg gehen. 

Welche Herausforderungen siehst du bei der Arbeit 

mit jugendlichen und wie gehst du damit um?

Die Freude am Sport nicht zu verlieren und den 

Charakter zu festigen. Die verschiedene Persönlich-

keiten die einem dort begegnen und jeder hat seine 

eigenen Bedürfnisse, dem Team unter zu ordnen. 

Wir gewinnen gemeinsam oder verlieren. In der Ta-

belle steht der Verein und nicht der einzelne.

Hintere Reihe v.l.n.r.: Luis Spengler, Yannis Bergmann, Nils Strosack, Torsten Bressmer (Trainer)
Vordere Reihe v.l.n.r.: Noel Fees, Marvin Faißt, Moritz Hügel, Jonas Salameh, Jonas Buchholz
Es fehlen: Tamino Diebold, Jakob Osiander

DATUM UHRZEIT HEIM GAST

Sa, 30.09.2023 15:00 Rote Teufel : HSG Hanauerlan

So, 08.10.2023 17:00 TuS Altenheim : Rote Teufel

So, 15.10.2023 17:00 SG Kappelwindeck/Steinbach : Rote Teufel

So, 22.10.2023 15:00 Rote Teufel : TuS Helmlingen

Sa, 28.10.2023 13:30 HGW Hofweier : Rote Teufel

So, 12.11.2023 19:00 TuS Helmlingen : Rote Teufel

Sa, 18.11.2023 15:30 Rote Teufel : SG Kappelwindeck/Steinbach

Sa, 25.11.2023 12:15 HSG Hanauerland : Rote Teufel

Sa, 02.12.2023 13:00 Rote Teufel : HGW Hofweier

Sa, 09.12.2023 15:00 Rote Teufel : TuS Altenheim

So, 04.02.2024 15:30
Wie es weiter geht?
Nach dem letzten Spieltag teilen sich die Mannschaften in eine Meisterschafts-  
und eine Platzierungsrunde auf. Scanne den QR-Code mit der Kamera deines  
Smartphones und gelange direkt zum weiteren Spielplan!

Sa, 24.02.2024 15:00

Sa, 09.03.2024 17:30

Sa, 23.03.2024 15:00

Interview mit dem Trainer der A-Jugend zur TuS Revue 2023/24
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Hintere Reihe v.l.n.r.: Ellen Trautmann, Emelie Sterner, Elisa-Marie Rinkel, Hanna Kalt, Teresa Kuri,  
Julia Braunstein (Co-Trainerin) 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Lena Fahner, Melina Sailer, Rebeka Antal, Leonie Butterbach, Finja Diebold,  
Magdalena Oertel, Ronja Ischkum 
Es fehlen: Patrick Sterner (Trainer), Emelie Ehret, Julia Anselm, Jasmin Korte

DATUM UHRZEIT HEIM GAST

So, 8.10.2023 15:10 SG Altenheim/Schutterwald : SG TG Altdorf/DJK Ettenheim

Sa, 14.10.2023 18:00 SG Gutach/Wolfach : SG Altenheim/Schutterwald

So, 22.10.2023 18:50 SG Altenheim/Schutterwald : JSG Panthers/Murg

Sa, 11.11.2023 14:00 SG Dornstetten : SG Altenheim/Schutterwald

So, 19.11.2023 14:30 SG Altenheim/Schutterwald : SG JHA Baden

Sa, 25.11.2023 14:45 HSG Freiburg : SG Altenheim/Schutterwald

So, 3.12.2023 16:10 SG Altenheim/Schutterwald : SG Baden-Baden/Sandweier

Sa, 20.1.2024 13:30 SG TG Altdorf/DJK Ettenheim : SG Altenheim/Schutterwald

So, 4.2.2024 17:00 SG Altenheim/Schutterwald : SG Gutach/Wolfach

Sa, 24.2.2024 19:30 JSG Panthers/Murg : SG Altenheim/Schutterwald

So, 10.3.2024 15:10 SG Altenheim/Schutterwald : SG Dornstetten

Sa, 16.3.2024 16:00 SG JHA Baden : SG Altenheim/Schutterwald

Sa, 13.4.2024 17:00 SG Altenheim/Schutterwald : HSG Freiburg

Sa, 20.4.2024 12:00 SG Baden-Baden/Sandweier : SG Altenheim/Schutterwald
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ES GEHT NUR 
GEMEINSAM MIT DEN 
SPIELERINNEN
Wie würdet ihr die Leistung der A-Mädchen in der 

vergangenen Saison bewerten?

Aufgrund der Neuformation in eine SG, welche noch 

mit drei Gastspielerinnen ergänzt wurde, kam die 

Kennenlernphase und die Vorbereitung etwas zu 

kurz. Nichtsdestotrotz konnte man ab der Rückrun-

de verstärkt eine positive Entwicklung der Spielerin-

nen erkennen. Die Mannschaft konnte ihre Leistung 

mit einigen Siegen krönen, worüber wir sehr stolz 

waren.

Was waren die wichtigsten Lektionen, die das Team 

in der vergangenen Saison gelernt hat?

Einerseits die Trainingsleistung und anderseits das 

Auftreten als „ganze“ Mannschaft. Stimmen diese 

Punkte, dann erfahren die Mädels ein Erfolgsge-

fühl und belohnen dadurch ihre intensive Leistung. 

Handball ist ein Mannschaftssport, da muss man 

seine persönlichen Ansprüche und Belange manch-

mal hintenanstellen um als Team zu funktionieren.

Wie wichtig ist die Zusammenarbeit mit den 

Seniorenmannschaften?

Die Zusammenarbeit mit den Seniorenmannschaf-

ten ist ein sehr wichtiger Punkt. Es soll ja ein flie-

ßender Übergang aus der Jugend sein. Im Idealfall 

gehen die Spielerinnen noch ergänzend ins Senio-

rentraining. Wenn sie dann noch Spielanteile in den 

entsprechenden Damenmannschaften bekommen, 

ist das die perfekte Förderung. Allerdings sollte das 

sehr bewusst dosiert werden und individuell auf die 

Spielerin angepasst.

Welche strategischen Anpassungen werdet ihr vor-

nehmen, um das Team weiterzuentwickeln?

Ein Punkt ist auf jeden Fall, den Fokus auf die Ab-

wehr zu legen. Letzte Saison haben wir im Schnitt 

29,5 Tore pro Spiel bekommen. Hier gilt es den He-

bel anzusetzen, um eine gewisse Stabilität zu errei-

chen und den Ball schnell nach vorne spielen zu 

können.

Was motiviert euch, eure Zeit und Energie in die  

Arbeit mit der A-Mädchen zu investieren?

Wir sind schon seit langer Zeit immer irgendwo ein-

gebunden gewesen. Sei es in der Vorstandschaft, 

als Betreuer, Co-Trainer oder Trainer. Die Arbeit mit 

Mädels motiviert uns, da sehr viel Potential in jeder 

einzelnen Spielerin steckt. Wenn wir das als Team 

auf die Platte bekommen, haben wir sehr viel Spaß 

mit der Mannschaft.

Welche besonderen Herausforderungen seht ihr bei 

der Arbeit mit jugendlichen Spielerinnen? 

Die Herausforderung sind die vielen verschiedenen 

Charaktere. Die eine ist auf dem Spielfeld gereifter, 

die nächste impulsiver, eine andere ist technisch ei-

nen Schritt weiter. Aber wie heißt es doch so schön: 

„Wenn alle zusammenhalten und zusammenrücken, 

kommt der Erfolg von selbst...“. 

Interview mit den Trainer*innen der A-Mädchen zur TuS Revue 2023/24



Hintere Reihe v.l.n.r.: Florian Fahner (Trainer), Tamino Diebold, Jonathan Detzer, Jannis Seigel, 
Jacob Graß, Kevin Heuberger (Trainer) 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Luca Gaß, Elias Sunderer, Luca Roth, Jakob Osiander, Fynn Armbruster 
Es fehlen: Simon Seigel (Trainer), Yamen Tabbana

DATUM UHRZEIT HEIM GAST

23.09.23 14:00 Rote Teufel : SG Scutro

30.09.23 16:00 FV Unterharmersbach : Rote Teufel

08.10.23 13:00 Rote Teufel : ETSV Offenburg

15.10.23 15:30 HB Kinzigtal : Rote Teufel

05.11.23 15:10 SG Gutach/Wolfach : Rote Teufel

11.11.23 13:30 Rote Teufel : SG Meiflenheim/Nonnenweier

19.11.23 17:00 JSG ZEGO : Rote Teufel

25.11.23 14:00 Rote Teufel : TV St. Georgen/Schw.

03.12.23 15:00 SG Hornberg/Lauterbach/Triberg : Rote Teufel

27.01.24 12:15 SG Scutro : Rote Teufel

04.02.24 14:00 Rote Teufel : FV Unterharmersbach

18.02.24 13:55 ETSV Offenburg : Rote Teufel

24.02.24 13:30 Rote Teufel : HB Kinzigtal

16.03.24 13:30 Rote Teufel : SG Gutach/Wolfach

23.03.24 14:15 SG Meiflenheim/Nonnenweier : Rote Teufel

06.04.24 13:45 Rote Teufel : JSG ZEGO

14.04.24 16:30 TV St. Georgen/Schw. : Rote Teufel

20.04.24 15:45 Rote Teufel : SG Hornberg/Lauterbach/Triberg
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GBD-H2000

MEHR WORKOUTS . DETAILLIERTERES TRACKING  
NOCH BEQUEMER

Steinstr. 8, 77652 Offenburg
www.juwelier-stickel.de
Instagram: juwelier_stickel



UNVERZICHTBARE  
STÜTZE FÜR DEN 
SPIELBETRIEB!

Bei jedem Heimspielwochenende übernehmen 

sie die Bewirtungsaufgaben mit Bravour – eine 

anspruchsvolle Herausforderung, die sorgfältige 

Planung, geschickte Organisation und reibungs-

lose Umsetzung erfordert. Wir möchten Nicole 

Böhm, Sylvie Diebold, Andrea Hoffmann, Majo-

rie Börschig Luca Hoffmann und Torsten Kiefer 

herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz danken, 

denn sie bewältigen diese Mammutaufgabe stets 

mit herausragender Professionalität.

Unser aufrichtiges Lob gilt diesen engagierten 

Helferinnen und Helfern, denn ohne ihren wert-

vollen Beitrag wäre der reibungslose Spielbetrieb 

nicht denkbar! Ebenso möchten wir den Eltern, 

die regelmäßig an der Theke aushelfen, unseren 

Dank aussprechen. Der Verein ist zunehmend auf 

die Helfer und Unterstützung der Eltern angewie-

sen, um die gewohnte, um die gewohnte Qualität 

aufrechtzuerhalten.

Mit großer Anerkennung möchten wir dem Organisationsteam des Wirtschaftsbetriebs 

unsere Wertschätzung aussprechen. 
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Unsere Wirtschafts-Crew 

Restaurant WASSER & BROT:
Lunch: Mo – Fr 12:00 – 14:00 Uhr
Dinner: 17:30 – 22:00 Uhr

Gourmetfrühstück: 
Mo – Fr 6:30 – 11:00 Uhr
Sa – So 7:30 – 14:00 Uhr

Grabenallee 8
77652 Off enburg
Tel.: +49 781 289 530 00 

White & Brown Bar:
Di – Sa ab 18:00 Uhr

www.hotel-liberty.de
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Essen, Trinken, Feiern.
Die Freiheit genießen – 
im LIBERTY.



Hintere Reihe v.l.n.r.: Jona Ehret (Trainer), Elias Sunderer, Mathis Herrmann, Jonathan Detzer, Johannes Jülg,  
Maximilian Barbo, Rafael Göhring, Noah Adam (Trainer) 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Collin Wagner, Jonas Basler, Lars Seigel, Max Hoffmann, Jonas Isemann, Nico Lerche, Julen Schulz,  
Lias Schulz, Yannick Haberstroh

DATUM UHRZEIT HEIM GAST

01.10.23 13:00 SG Hornberg/Lauterbach/Triberg : Rote Teufel

07.10.23 14:00 Rote Teufel : TV St. Georgen/Schw.

14.10.23 18:00 HB Kinzigtal : Rote Teufel

21.10.23 14:00 Rote Teufel : TuS Ottenheim

28.10.23 14:30 SG Meiflenheim/Nonnenweier : Rote Teufel

04.11.23 16:00 HSG Ortenau Süd : Rote Teufel

11.11.23 12:00 Rote Teufel : TV St. Georgen/Schw.

18.11.23 14:30 SG Meiflenheim/Nonnenweier : Rote Teufel

25.11.23 12:30 Rote Teufel : HB Kinzigtal

03.12.23 13:00 SG Hornberg/Lauterbach/Triberg : Rote Teufel

27.01.24 14:30 HSG Ortenau Süd : Rote Teufel

03.02.24 12:30 Rote Teufel : TuS Ottenheim

24.02.24 12:00 Rote Teufel : HB Kinzigtal

02.03.24 16:20 TuS Ottenheim : Rote Teufel

16.03.24 12:00 Rote Teufel : HSG Ortenau Süd

23.03.24 15:45 TV St. Georgen/Schw. : Rote Teufel

06.04.24 12:00 Rote Teufel : SG Meiflenheim/Nonnenweier

20.04.24 14:00 Rote Teufel : SG Hornberg/Lauterbach/Triberg
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Ihren Bürokram schultert sie mit links.
Um Hallen mit Wrestling-Fans zu füllen, muss Jazzy Gabert oft ganz schön wirbeln. 
Auch als Promoterin lässt es die 10fache Weltmeisterin krachen. Nur von der Steuer 
lässt sie sich nicht aufs Kreuz legen – das läuft alles automatisch digital. Für große 
 Träume braucht es jemanden, der dir den Rücken freihält. www.lexware.de

  „Mein Traum:
 eine Riesenshow
abziehen.“

Jazzy Gabert, 
Inhaberin Sirius Sports Entertainment

REIN05P000001_23_Lexware_Flight_2023_Lexware_AZ_ES_Wrestlerin_210x297.indd   1REIN05P000001_23_Lexware_Flight_2023_Lexware_AZ_ES_Wrestlerin_210x297.indd   1 27.06.23   10:5927.06.23   10:59



Hintere Reihe v.l.n.r.: Marie Lipps (Trainerin), Enya Runge, Luisa Kranz, Leni Fritsch, Frieda Trautmann, Nike Sawalski
Vordere Reihe v.l.n.r.: Madleen Oberle, Emily Eschbach, Marie Messing, Caitlin Joggerst, Christina Haas,  
Sophia Messing, Sophia Straubinger, Ida Mann
Es fehlen: Michael Bohn (Trainer) und Stefanie Junker

Rote Teufel UHRZEIT HEIM GAST

23.09.23 16:20 SG Gutach/Wolfach : Rote Teufel

03.10.23 14:00 TuS Altenheim : Rote Teufel

07.10.23 12:30 Rote Teufel : JSG ZEGO

15.10.23 14:00 HB Kinzigtal : Rote Teufel

22.10.23 13:30 Rote Teufel : HSG Meiß./Nonn./Ottenh.

04.11.23 14:30 HSG Ortenau Süd : Rote Teufel

11.11.23 12:00 Rote Teufel : TuS Altenheim

19.11.23 15:30 TV St. Georgen/Schw. : Rote Teufel

26.11.23 15:00 Rote Teufel : SG Gutach/Wolfach

03.12.23 11:45 JSG ZEGO : Rote Teufel

09.12.23 13:30 Rote Teufel : HSG Ortenau Süd

03.02.24 18:20 HSG Meiß./Nonn./Ottenh. : Rote Teufel

24.02.24 13:30 Rote Teufel : HB Kinzigtal

03.03.24 13:45 HSG Meiß./Nonn./Ottenh. : Rote Teufel

09.03.24 16:00 Rote Teufel : TV St. Georgen/Schw.

16.03.24 12:00 Rote Teufel : HSG Ortenau Süd

23.03.24 16:20 TuS Altenheim : Rote Teufel

06.04.24 15:00 Rote Teufel : TV St. Georgen/Schw.

13.04.24 14:10 SG Gutach/Wolfach : Rote Teufel

20.04.24 12:30 Rote Teufel : JSG ZEGO

04.05.24 16:00 Rote Teufel : HB Kinzigtal
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Mit dem besten 
Konzept zum Sieg.
Wir wünschen eine  
erfolgreiche  Saison!

Ritter Recycling  |  Am Ziegelplatz 17  |  77746 Schutterwald  |  Tel. 0781 60578-15  |  Fax 0781 60578-99  |  info@ritter-container.de  |  www.ritter-container.de

 RECYCLING
 ENTSORGUNG
  CONTAINERDIENST

Ralf Baldinger, Niclas Herbstreit
   und Michael Oßwald
  

PersönlicheBeratung:
vor Ort, per  Telefon, E-Mail und Video.

www.drklein.de

Ihre Spezialisten in Offenburg

Okenstraße 59  ·  T 0781 96648447  ·  offenburg-baufi@drklein.de

www.drklein.de

Ihre Siegermannschaft fürs Eigenheim!
Unsere Beratung bringt Sie schnell und einfach in die eigenen vier Wände.



Hintere Reihe v.l.n.r.: Noah Adam (Trainer), Lukas Hügel, Conrad Siegwart, Jan Geithe, Luca Heuberger 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Vincent Lerche, Moritz Oßwald, Ben Obermann, Lukas Seigel, Jonas Sunderer,  
Tom Roggisch, Matteo Neff 
Es fehlen: Remus Litterst, Lars Muckle, Moritz Muckle

Rote Teufel UHRZEIT HEIM GAST

23.09.23 12:30 Rote Teufel : SG Scutro

30.09.23 13:30 Rote Teufel : HSG Ortenau Süd

07.10.23 11:15 Rote Teufel : HSG Hanauerland

21.10.23 12:40 HGW Hofweier : Rote Teufel

05.11.23 11:50 SG Gutach/Wolfach : Rote Teufel

19.11.23 14:00 JSG ZEGO : Rote Teufel

25.11.23 11:15 Rote Teufel : TV St. Georgen/Schw.

27.01.24 14:00 SG Scutro : Rote Teufel

17.02.24 16:00 HSG Hanauerland : Rote Teufel

02.03.24 16:15 Rote Teufel : HGW Hofweier

10.03.24 16:30 HSG Ortenau Süd : Rote Teufel

16.03.24 10:45 Rote Teufel : SG Gutach/Wolfach

06.04.24 10:45 Rote Teufel : JSG ZEGO

14.04.24 12:00 TV St. Georgen/Schw. : Rote Teufel
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Daniel Ruf
Steuerberater
Geschäftsführer

Reiner Lothspeich
Dipl. Finanzwirt (FH) | Steuerberater 
Geschäftsführer

www.lothspeich.de

Steuererklärungen
Jahresabschlüsse
Finanz- und Lohnbuchhaltungen
Existenzgründungsberatungen
Finanzgerichtsverfahren
Umwandlungssteuerrecht Senefelderstr. 4 • 77656 Offenburg • Tel. 0781 63903-0

Und wie wünschen Sie sich Ihren Steuerberater?
Kompetent beratend? Zuverlässig und unabhängig? Stets up to date und 
vorausschauend handelnd? Und all das in Ihrem Interesse? Dann sollten wir uns 
kennenlernen. Wir können zwar die Steuersätze nicht senken, aber wir wissen 
genau, wie wir das Beste auch für Sie herausholen können. Das geht beispiels-
weise per Steueroptimierung durch Rechtsformwahl. Machen Sie es wie unsere 
vielen, zufriedenen Mandanten und lassen auch Sie sich von unserer jahre- 
langen Erfahrung und Expertise überzeugen! 

Wir freuen uns auf Sie!



Hintere Reihe v.l.n.r.: Jochen Runge (Trainer), Sophia Straubinger, Enya Runge, Petra Mild (Trainerin)
Vordere Reihe v.l.n.r.: Lilith Bruneau, Mia Karkutsch, Feli Cybulski, Nele Ehleiter, Elifsude Zencirkiran,  
Mila Piton, Liana Munsch

Rote Teufel UHRZEIT HEIM GAST

24.09.23 13:45 Rote Teufel : HSG Ortenau Süd

30.09.23 15:00 SG Scutro : Rote Teufel

22.10.23 12:15 Rote Teufel : TuS Ottenheim

01.11.23 12:00 Rote Teufel : HSG Hanauerland

04.11.23 12:00 HSG Ortenau Süd : Rote Teufel

11.11.23 10:45 Rote Teufel : TuS Altenheim

26.11.23 13:45 Rote Teufel : SG Gutach/Wolfach

09.12.23 12:15 Rote Teufel : SG Scutro

17.12.23 14:30 TuS Ottenheim : Rote Teufel

04.02.24 13:40 SG Gutach/Wolfach : Rote Teufel

24.02.24 12:00 Rote Teufel : HSG Hanauerland

02.03.24 15:00 TuS Ottenheim : Rote Teufel

09.03.24 14:45 Rote Teufel : TuS Altenheim

16.03.24 10:45 Rote Teufel : HSG Ortenau Süd

24.03.24 13:40 TuS Altenheim : Rote Teufel

06.04.24 16:30 SG Scutro : Rote Teufel

14.04.24 11:40 SG Gutach/Wolfach : Rote Teufel

04.05.24 12:45 HSG Hanauerland : Rote Teufel
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Sei Du unsere wichtigste ZUTAT und 
starte Deine Ausbildung bei uns!

Starte Deine Zukunft

H. + J. Armbruster GmbH • Burdastraße 5 • 77746 Schutterwald
armbruster-baeckerei.de

Wir freuen
uns auf Dich!



Hintere Reihe v.l.n.r.: Felix Horadam, Pius Siegward, Thorin Litterst, Jakob Ritter (Trainer) 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Julian Kranz, Tom Roggisch, Lukas Seigel, Hugo Spitzmüller, Lucas Basler,  
Benjamin Kreilos, Niklas Berger 
Es fehlen: Devin Stürz, Maxim Westphal, Christoph Obermann (Trainer), Ben Keller (Trainer)

Rote Teufel UHRZEIT HEIM GAST

07.10.23 10:00 Rote Teufel : HSG Hanauerland

14.10.23 15:30 ETSV Offenburg : Rote Teufel

21.10.23 11:45 Rote Teufel : HGW Hofweier

28.10.23 16:30 HSG Renchtal : Rote Teufel

04.11.23 12:30 HSG Ortenau Süd : Rote Teufel

11.11.23 10:45 Rote Teufel : TuS Altenheim

18.11.23 13:15 SG Meiflenheim/Nonnenweier : Rote Teufel

25.11.23 10:15 Rote Teufel : TV St. Georgen/Schw.

02.12.23 10:00 JSG ZEGO : Rote Teufel

09.12.23 12:15 Rote Teufel : TuS Ottenheim

16.12.23 13:00 SG Scutro : Rote Teufel

17.02.24 10:00 HSG Hanauerland : Rote Teufel

24.02.24 10:45 Rote Teufel : ETSV Offenburg

02.03.24 14:00 HGW Hofweier : Rote Teufel

09.03.24 13:45 Rote Teufel : HSG Renchtal

16.03.24 16:00 TuS Ottenheim : Rote Teufel

17.03.24 10:45 Rote Teufel : HSG Ortenau Süd

23.03.24 13:10 TuS Altenheim : Rote Teufel

06.04.24 12:00 Rote Teufel : SG Meiflenheim/Nonnenweier

13.04.24 12:15 TV St. Georgen/Schw. : Rote Teufel

20.04.24 11:15 Rote Teufel : JSG ZEGO

04.05.24 14:45 Rote Teufel : SG Scutro

Hintere Reihe v.l.n.r.: Noah Adam(Trainer), Janika Baumgärtner, Elifsude Zencirkiran, Lotta Berger
Vordere Reihe v.l.n.r.: Katharina Hogenmüller, Lila Rothman, Emma Wurth, Emma Kiefer, Arilena Kachalniku,  
Amelia Broß, Meryem Sude Taskan
Es fehlen: Mia Zeiser, Noleen Schönemann, Lara Broß(Trainerin)

Rote Teufel UHRZEIT HEIM GAST

30.09.23 16:00 HSG Hanauerland : Rote Teufel

07.10.23 11:15 Rote Teufel : HB Kinzigtal

22.10.23 14:30 ETSV Offenburg : Rote Teufel

28.10.23 11:45 Rote Teufel : HSG Ortenau Süd

01.11.23 11:00 Rote Teufel : HSG Hanauerland

04.11.23 11:10 SG Gutach/Wolfach : Rote Teufel

26.11.23 12:30 Rote Teufel : JSG ZEGO

09.12.23 11:15 Rote Teufel : ETSV Offenburg

16.12.23 10:00 JSG ZEGO : Rote Teufel

03.02.24 11:15 Rote Teufel : HSG Hanauerland

17.02.24 14:00 HB Kinzigtal : Rote Teufel

24.02.24 10:45 Rote Teufel : SG Gutach/Wolfach

02.03.24 15:00 Rote Teufel : ETSV Offenburg

10.03.24 11:40 HSG Ortenau Süd : Rote Teufel

17.03.24 11:45 Rote Teufel : SG Gutach/Wolfach

24.03.24 11:00 HSG Ortenau Süd : Rote Teufel

13.04.24 11:30 JSG ZEGO : Rote Teufel

20.04.24 15:45 HB Kinzigtal : Rote Teufel
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WIR SUCHEN DICH!
Wir setzen nach wie vor auf eine hochwertige Ausbildung unserer Jugendspieler  
und freuen uns bereits heute auf unseren Nachwuchs von morgen!

Hintere Reihe v.l.n.r.: Trainerteam: Frieda Trautmann, Chiara Ehret, Matthieu Börschig, Tamino Diebold, 
Nils Strosack, Anja Schmelzle, Marjorie Börschig, Heike Meier, Lena Hansert
Mittlere Reihe stehend v.l.n.r.: Toni Kopf, Peter Kiefer, Finn Hansert, Lias Heuberger, Jan Steinborn, Fabian Junele, 
Diego Schmelzle, Linus Pilgram, Damian Fuchs, Linus Jung, Leon Wiedenmann, Emily Eschbach (Trainerin)
Mittlere Reihe sitzend v.l.n.r.: Liam Rissling, Liam Schütt, Luka Teubner, Paul Hug, Noa Trbara, Levi Spinner, 
Arne Mundenast, Mateo Wurth, Moritz Köppel, Nathan Seigel
Vordere Reihe v.l.n.r.:  Fynn Mendes da Cunha, Jakob Broß, Elyesa Aydin, Jakob Faucheux, Alena Huber, 
Ben Stiefel, Ilhame Boualala, Lou Hilberer, Elisa Zencirkiran, Maja Rein, Rosalie Lerche, Felix Kreilos
Es fehlen: Laurenz Adam, Henrik Blanaru, Maëlle Ernest, Thomas Hansert, Milan Lerch, Marlon Martens, 
Adem Mustafa, Joshua Petersdorf, Trainer Ben Keller

Hintere Reihe v.l.n.r.: Anton Neff, Stefanie Neff (Trainerin), Liv Schnebelt, Emilia Kalischnigg, Lahya Wurth,  
Malou Ernest, Adriane Federau (Trainerin)
Vordere Reihe v.l.n.r.: Charlotte Blanaru, Leonie Horadam, Emelie Eisele, Romy Neff, Mila Cybulski,  
Lotta Kapp, Ilenia Kachalniku 
Es fehlen: Liana Schadt, Maliah Aziz
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Unsere Minis – die Stars von Morgen! Unsere Minis – die Stars von Morgen! 



Unser Motto lautet: Mit Spiel und Spaß die 

Kids an das Ballspiel heranzuführen.

Das kam bei den 3 bis 5 jährigen immer wieder 

gut an, so dass nach der Coronazeit sich die Grup-

pe deutlich gefüllt hat. Aktuell turnen, springen und  

toben jeden Freitag von 15-16 Uhr in Halle 2  

ca. 30 Kinder durch die Mörburghalle.

Uns ist es wichtig, dass wir die sportliche, körper-

liche, geistige und teamfähige Entwicklung 

der Kinder unterstützen und deshalb immer wieder 

verschiedene Bewegungsangebote machen:

»  Wir bauen Bewegungslandschaften mit 

verschiedenen Geräten auf

»  Wir üben Fangen und Werfen mit unter-

schiedlichen Alltagsmaterialien

»  Wir spielen altersgerechte Spiele

»  Wir fördern die Koordination

»  Wir haben rund um gemeinsam Spaß

Lust bekommen? Besucht uns einfach!

Wir freuen uns schon auf EUCH!

UNSERE BAMBINIS... 
  DIE KLEINSTEN GANZ GROSS!

Hintere Reihe v.l.n.r.: Betreuerin Tara Diebold, Vanessa ,Lara Stiefel, Lasse Pagel, Leano Schmelzle, Trainerin Chiara Diebold, 
Pius Schütz, Oskar Oesterle, Paula Weis, Leonard Schäfer, Leon Grimmig, Trainerin Andrea Hoffmann
Vordere Reihe v.l.n.r.: Trainerin Sylvie Diebold, Tom Bürkle ,Anton Neff, Paul Schütz, Hannes Kopf, Hanna Martens, 
Nils Hansert, Elina Fuchs, Jona Trbara, Mona Faucheux, Jakob Grüning, Paula Dufner, Trainerin Finja Diebold
Es fehlen: Emmi Braunstein, Lunis Küblü, Moritz Bauder, Milou Aziz, Emilia Kälble, ,Nio Bartsch,  
Quentin Herrman,Darian Junker
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Unsere Bambinis – die kleinsten sind unsere Größten!

Auto-Kupferschmidt GmbH   ׀   Schutterstr. 3   77746   ׀ Schutterwald   ׀   Telefon +49 (0)781 9656-0
Fax +49 (0)781 9656-40   ׀   info@auto-kupferschmidt.de   ׀   www.auto-kupferschmidt.de

„Alleine ist 
man stark, 
zusammen 

unschlagbar!“



Fitnessgymnastik Montagsgruppe

Abwechslungsreiche Trainingsprogramme mit Musik für den ganzen Körper. 

In allen zwei Gruppen werden Bauch-Beine-Po, Rücken und Ausdauer gezielt gestärkt und trainiert. 

Unterstützt werden die einzelnen Übungen mit Hanteln, Bänder und Stepper. Alle Gymnastikstunden 

finden in der Mörburg halle 2 statt. 

Einfach vorbeischauen und mitmachen:

Mo. von 18.30 - 19.30 Uhr mit Barbara Leicht  |  Do. von 19.30 - 20.30 Uhr mit Mechthilde Rubi

FITNESSGYMNASTIK

Fitnessgymnastik Donnerstagsgruppe
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Turnen – Fitnessgymnastik Montagsgrupe Turnen – Fitnessgymnastik Donnerstagsgruppe 

Corinna, Julian 
und Sohn Niklas, 
Kunden der DEVK 

In allen Lebenslagen gut versichert! 
Starke Produkte, perfekt auf Sie zugeschnitten. 

D EVK-G enera la gentu r 
Junker & Kempf 
Marlener Str. 3
77656 Offenburg 
Tel.: 0781 28943670 

wo lt gang. j unke r@vtp. d evk. de 
j u e rg e n. ke m pf@vtp. d evk. de 
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Unsere Higlights der vergangenen Saison 2022/23 Unsere Higlights der vergangenen Saison 2022/23 
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Unsere Higlights der vergangenen Saison 2022/23 

Trautmann GmbH Orthopädieschuhtechnik und Schuhfachgeschäft
Stammhaus: 77767 Appenweier-Urloffen, Hauptstraße 76 
Filiale: 77652 Offenburg, Kronenplatz 1
Filiale: 79098 Freiburg im Breisgau, Leopoldring 1
www.geh-zu-trautmann.de I 07805 959000

Trautmann bewegt zu Höchstleistungen 

Individuelle Sporteinlagen 

Bewegungsanalyse

Sportbandagen 

Laufschuhe
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Erklärung 
Ich erkläre den Beitritt zum Turn- und Sportverein Schutterwald e. V. und erkenne die Satzung einschließlich zusätzlicher Ord-
nungen des Vereins an, welche in der Geschäftsstelle zur Einsichtnahme ausliegen.

SEPA-Lastschriftmandat Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE24ZZZ00000817441
Mandatsreferenz: Ihre jeweilige TuS-Mitgliedsnummer

Ich ermächtige den TuS Schutterwald e.V., Zahlungen (siehe oben) von meinem Konto jährlich im voraus mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom TuS Schutterwald e.V. Auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungstermin, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung.

Bei Minderjährigen - Angaben der Erziehungsberechtigten:

Abteilungen (bitte entsprechend ankreuzen):

Wenn bereits 2 oder mehr jugendliche Geschwister Mitglied des Vereins sind, bitte die Namen hier angeben:

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Vorname Name (Erziehungsberechtigter)

Telefon

Telefon

E-Mail Adresse

E-Mail Adresse

BIC

Kind 2

Vorname Name

Vorname Name

Vorname Name (Erziehungsberechtigter)

Straße, Hausnummer

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

PLZ, Ort

IBAN

Ort, Datum

Kind 1

Passiv 12

Handball weiblich Jugend 16

Handball männl. Jugend A-C 14

Gymnastik Jugend 18

Altersturner 21

Handball Herren 13

Handball männl. Jugend D-E 17

Handball Damen 15

Gymnastik Damen 19

Minis/Bambinis 22

Beiträge  Handball Turnen

Erwachsene 110 Euro 75 Euro

Jugend männlich (A & B Jugend) 95 Euro 45 Euro

Jugend männlich (C bis E Jugend) 65 Euro 45 Euro

Jugend weibich (A bis E Jugend) 65 Euro 45 Euro

Minis/Bambinis 30 Euro

Passiv 30 Euro 30 Euro

Ab dem 3. Kind bis zur Vollendung Beitragsfrei
des 18. Lebensjahres

Familienbeitrag max. 200 Euro
(Jugendl. bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres)

Unterschrift
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Du möchtest auch ein Teufel sein? 

JETZT MITGLIED WERDEN!
Formular ausfüllen und bei einem unserer Vorstandsmitglieder abgeben.

SANITÄR. HEIZUNG.
BLECHNEREI. BAUSCHLOSSEREI.

Kirchstraße 8 // 77746 Schutterwald
T 0781.96 93 739-0 // F 0781.96 93 739-20
info@gerhard-herrmann.de // www.gerhard-herrmann.de

FA. GERHARD HERRMANN 
INH. CLAUS KÜMMERLE

DAS VR-ERLEBNIS FÜR DIE GANZE FAMILIE

Direkt neben dem  
Hotel „Krønasår“

Weitere Infos &  
Tickets auf

YULLBE.COM
YULLBE PLAYER ONE
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(m/w/d)Elektroniker

(m/w/d)

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Schlosser

(m/w/d)IT-Administrator

u. v. m.
Wir bilden  
auch aus!

Rocker gesucht: www.uhl.de/karriere


